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Kultur- und
Verkehrsverein
Hasbergen e.V.
Veranstaltungen und Termine
Unsere Arbeitskreise finden wie folgt statt:
Hasberger Geschichte am dritten Mittwoch eines Monats in 
den neuen Räumlichkeiten des DRK.
Plattdüsker Driäp am ersten Mittwoch des Monats in den neu-
en Räumlichkeiten des DRK, Ansprechpartner Manfred Bröm-
strup, Tel. 05405/3493.
Wasserturm-AK am zweiten Montag im Monat am Wasserturm. 
Literaturkreis am dritten Donnerstag im Monat. Wer am Li-
teraturkreis interessiert ist, kann sich bei Frau Willert unter Tel. 
05405/6482 informieren.
Rückblick auf den Mai 2022
Am 6.5.2022 haben wir unsere Mitgliederversammlung in den 
Räumlichkeiten des DRK abgehalten. Es gab einen Geschäftsbe-
richt über das Jahr 2021 durch unseren Vorsitzenden Gordian 
Niehenke, in dem er an die stark durch Corona eingeschränkten 
Veranstaltungen und Termine des vergangenen Jahres erinnerte. 
Anschließend verlas unsere Schatzmeisterin Doris Dinkelmann 
den Finanzbericht: dieser wurde zum Erstaunen und Freude vieler 
Mitglieder auf plattdeutsch gehalten! Als Mitglied unseres Vereins 
war auch Bürgermeister Adrian Schäfer anwesend, der diese Be-

sonderheit des plattdeutschen Vortrags später als „echtes High-
light“ bezeichnete. Unsere Pressereferentin Susanne Breiwe, die 
auch Mitglied des Hasberger „Naturforums“ ist, regte an, ob man 
mit dem Forum Kontakt aufnehmen könne, um einen AK „Natur 
und Umwelt“ im Kultur- und Verkehrsverein zu etablieren? Ab-

schließend erwähnte Gordian Niehenke, dass wir unser 40-jähriges 
Jubiläum am 14.10.2022 in der Gaststätte „Brörmann“ feiern wer-
den. Nach der Versammlung besichtigte man noch die Feuerwehr 
Hasbergen. Wir danken Gemeindebrandmeister Steve Krauß für 
die ausführliche Führung – die Technik und Ausstattung der neuen 
Feuerwehr ist hervorragend.
Am 10.5.2022 besichtigten wir mit einer Delegation aus dem Vor-
stand das Museum von Frau Elisabeth Kreimer-Selberg in Holzhau-
sen. Es war sehr interessant und wir können nur empfehlen, einen 
Termin zur Besichtigung unter 0171-2403065 oder 05401-980116 
zu vereinbaren.
Ausblick
19.6.2022: Teilnahme an der offiziellen Übergabeveranstaltung der 
Feuerwehr mit einem Informationsstand
22.6.2022: Vorstandssitzung im „Zollhaus“
Plattdeutscher Spruch des Monats:
Bi äinen Spazeergang an äinen Suomerdag dür äin Schwattwald Duorp, 
seug ik üöwer äine Goarden Porden düssen Spruok. „Mi drömde dat Li-
äwen wö äin Spoaß. Ik waakede up un dat Liäwen wö Plicht. Ik handelte 
un däi Plicht wöerd Spoaß.“ Wenn man sik doaran hölt, denn is dat sau.
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Sonnenbrink 1 · 49504 Lotte
Tel. (0 54 56) 12 25
www.blumen-flaucher.de

Ihr Gärtner, Florist 
und Rosenspezialist

Unsere Öffnungszeiten:

Montags bis freitags
8.00 bis 12.30 Uhr und
14.00 bis 18.00 Uhr

Samstags 8.00 bis 13.00 Uhr
Sonntags 10.00 bis 12.00 Uhr

Wundervolle Welt
            der Rosen!

Jetzt pflanzen und den Sommer genießen…

Wir haben über 2.500 Rosen für Sie vorrätig.

Ein Wochenende im
Zeichen des Fußballs
Mit dem Fußballcamp von Tommy Reichenberger 
und zwei gewonnen Meisterschaften der Spielvereinigung Gaste-
Hasbergen gab es unter sonnigen Bedingungen ein erfolgreiches 
und geselliges Fußballwochenende.

Tommy Reichenberger und sein Trainerteam konnten sich über 
102 Anmeldungen für das Fußballcamp freuen. Mit sportlichen 
Übungen und viel Spaß am Ball wurden die Kinder im Alter von 
5-12 Jahren unter professionellen Bedingungen trainiert und un-
terhalten.
Am Freitagabend sollte ein Altherrenspiel der Ü-40 gegen die 
SVG Haste stattfinden. Leider konnte der Gegner kurzfristig nicht 
antreten und das Spiel wurde am grünen Tisch mit 5:0 für die 
Spielvereinigung gewertet. Durch diese 3 Punkte konnte sich die 
Mannschaft die Meisterschaft in der Kreisliga sichern.
Am Sonntagnachmittag kam es dann, mit Abschluss des Fußball-
camps und vor zahlreichen Zuschauern, zum Höhepunkt des Wo-
chenendes. Die 1. Herren der Spielvereinigung konnte mit einem 
klaren 9:0 Sieg gegen den SC Schölerberg die vorzeitige Meister-
schaft und den Aufstieg in die Kreisliga sichern. Unter besten Fuß-
ballbedingungen konnte die Mannschaft um Trainer Marcel Schulte 
das Spiel von Anfang bis Ende dominieren. Hervorzuheben ist der 
lupenreine Hattrick von Freddy Munsberg in der 1. Halbzeit. Die 
sechs verschiedenen Torschützen und das sauber gebliebene Tor 
von Tom Ruthemeyer zeigen aber auch die geschlossene Mann-
schaftsleitung eindrucksvoll auf.

Nach Übergabe der Meistertrophäe durch den Staffelleiter und 
den obligatorischen Bierduschen hat die Spielvereinigung die Spie-
ler und Zuschauer zu einem Freibier und dem Ausklang des er-
folgreichen Wochenendes eingeladen. Bei Musik, Kaffee, Kuchen, 
Waffeln, Bratwurst und entsprechenden Kaltgetränken wurde der 
Aufstieg gebührend gefeiert.
Für das leibliche Wohl sorgten am gesamten Wochenende die 
Elternschaft der Jugendmannschaften. Die Erlöse werden den 
Nachwuchsabteilungen der Spielvereinigung zugutekommen, um 
auch in Zukunft diesen eingeschlagenen erfolgreichen Weg im 
Amateurfußball weitergehen zu können.
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Rosenstraße 9
49170 Hagen a.T.W. 

Tel. 0 54 05 / 98 50 - 3
Fax 0 54 05 / 98 50 - 13

E-Mail: pflegeteam-wendland@osnanet.de

E2-Jugend der
Spvg. Gaste-Hasbergen
mit neuen Trikots
Die E2-Jugend (Jahrgang 2012) von den Betreuern Kuljit Singh und 
Heiner Kastilan war im Laufe der Zeit sprichwörtlich aus ihren 
alten Trikots von Uwe Masch Boden und Raum herausgewach-
sen. Für einen neuen Trikotsatz konnten wir die Hasberger Firma 
Laskowski GmbH als Sponsor gewinnen und bedanken uns recht 

herzlich für die Unterstützung. Bei der Einweihung des neuen Tri-
kotsatzes war Graham Plettau als Vertreter der Firma Laskowski 
vor Ort und wünschte der Mannschaft alles Gute und viel Erfolg. 
Mit einem kleinen Präsent und einem großen Dankeschön – auch 
im Namen des Sportvereins – konnten wir uns persönlich bei 
Herrn Plettau bedanken.

Verantwortlich für Anzeigen und Redaktion:

Alexander Kochskämper
Postfach 49 · 49202 Hasbergen

Telefon 0 54 05 / 80 55 70 · Mobil 01 77 / 2 18 92 22
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Gemeinsame
Radtour zum
Stadtradeln 2022
Nach der zahlreichen Teilnahme im 
letzten Jahr (die NOZ titelte “Has-
berger fahren mehr als einmal um 
die Welt”) findet vom 19.6. bis zum 
9.7. in diesem Sommer das zweite 
Hasberger Stadtradeln statt. Die An-
meldung für das von der Gemeinde angemeldete „Stadtradeln“ ist 
auf https://www.stadtradeln.de/hasbergen möglich.
Zum Auftakt am Sonntag, 19. Juni, wird die Initiative Pro Fahr-
rad Hasbergen eine gemeinsame Radtour organisieren. Auf dieser 
fröhlichen, familientauglichen Tour durch die Gemeinde und die 
Umgebung können die ersten Kilometer für den klimafreund-
lichen Wettbewerb gesammelt werden. Der Treffpunkt für die Tour 
ist um 14.00 Uhr auf dem neuen Gelände der Feuerwehr – die 
zeitgleich übrigens auch ihren „Tag der offenen Tür” veranstaltet 

– und sie soll rund 2 Stunden dauern. Da die geplante Tour nicht 
weit vom Ort weg führt, ist es natürlich auch möglich, nur einen 
Teil der Strecke mitzufahren.
Allen, die das Stadtradeln noch nicht kennen, stehen die Mitglieder 
der Fahrradinitiative für Fragen zur Verfügung, auch vorab unter 
profahrradhasbergen@gmail.com. Interessierte, die nicht im Inter-
net unterwegs sind, können im Rahmen der Auftaktveranstaltung 
ihre Teilnahme anmelden und bekommen Kilometer-Erfassungs-
bögen ausgehändigt.
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Reit- und Fahrverein
Hasbergen
Frühlingsfest am 23. April
Etwas „plüsterig“ war es beim Frühlingsfest des Reit- und Fahr-
vereins am 23. April auf dem Vereinsgelände in der Haslage. Das 
konnte der guten Laune von Teilnehmenden und Besucher*innen 
aber keinen Abbruch tun. Alle freuten sich nach so langer Zeit 
in ungezwungener Atmosphäre an der frischen Luft gemeinsam 
feiern zu können. Das Programm des Frühlingsfestes bestand aus 

den bereits vor Monaten fleißig eingeübten Shownummern, die 
eigentlich auf der Nikolausfeier gezeigt werden sollten. Da diese 
coronabedingt auch 2021 noch ausfallen musste, haben wir die 
Idee eines Frühliungsfestes umgesetzt, damit die eingeübten Ritte 
endlich einem Publikum präsentiert werden konnten.

Den Anfang machte nach der Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
Luisa Bartz die Yakari-Gruppe (Mathilda Jirsch, Merle Driftmeyer, 
Lotta Steffens und Hauke Wiebusch) mit einer Reitvorführung 
in bunten Indianer-Kostümen. Ida Krüwel, Franziska Jirsch und 
Viktoria Plantholt ritten als Dreierteam kostümiert im Dirndl 

bzw. Janker. Carla Runde, Daliah Bilek, Jannis Wiebusch und Annika 
Driftmeyer zeigten auf ihren Ponys eine Choreografie zur Musik 
aus Disneys Eiskönigin. „Ja, ist denn heut schon Weihnachten?“ war 
die Frage bei der anschließenden Vorstellung von Benita Otten und 
Carla Henning. Die ursprünglich für die Nikolausfeier geplante 
Darbietung kam auch eine Woche nach Ostern gut beim Publikum 
an. Der Wettbewerb Jump&Run, in welchem jeweils ein Team aus 
Reiter*in und Läufer*in nacheinander einen Parcours in möglichst 
kurzer Zeit bewältigen musste, sorgte für viel Spaß und gute Stim-
mung. Laute Anfeuerungsrufe aus dem Publikum gab es auch beim 
Hindernis-Eierlaufen, bei welchem zwei Mannschaften, gemischt 
aus jungen und älteren Vereinsmitgliedern, um die besseren Ba-
lancefähigkeiten konkurrierten, um den Sieg davonzutragen. Ein 
gelungenes, kleines Fest. Danke an alle, die geholfen haben. Weitere 
Fotos vom Frühlingsfest findet Ihr auf reitverein-hasbergen.de.

Dörthe Weßling
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Fitnessstudiobeiträge während des
Corona-Lockdowns zurückfordern
Die Corona-Zeit führte zu vielen Rechtsproblemen, die von den Gerichten nunmehr 
entschieden worden. Insbesondere der angeordnete Corona-Lockdown führte dazu, 
dass Leistungen nicht in Anspruch genommen werden konnten bzw. dazu führten, 
dass Unternehmen ohne jegliche Einnahmen Mietleistungen erbringen mussten. Bei 
der Frage, ob bei Geschäftsmieten eine Anpassung der Verträge möglich ist, stellt der 
Bundesgerichtshof nach wie vor auf den Einzelfall ab. 

Anders hat der Bundesgerichtshof nunmehr bei der Frage geurteilt, inwieweit Kunden 
von Fitnessstudios verpflichtet sind, während des Corona-Lockdowns Beiträge 
weiter zu zahlen bzw. ob sie sogar das Recht haben, diese zurückzufordern. Das 
Landgericht Osnabrück hatte zuvor geurteilt, dass entsprechende Beiträge zurückge-
fordert werden können. Dem hat sich der Bundesgerichtshof mit seinem Urteil vom 
04.05.2022 angeschlossen und entschieden, dass in den Monaten, in denen das 
Studio wegen des Corona-Lockdowns geschlossen sein musste, keinerlei Beträge 
gezahlt werden mussten. Der Kunde hat hier sogar das Recht, diese Beiträge zurück-
zufordern. Zur Begründung hat der Bundesgerichtshof ausgeführt, dass der Vertrags-
zweck in der Nutzung des Studios liege und dieser Vertragszweck nicht erfüllt 
werden kann. Dies könne auch nicht durch eine entsprechende Bonuslaufzeit bzw. 
eine Ruhezeit unterlaufen werden. Infolgedessen können für Niedersachsen Beiträge 
für den Zeitraum 23.03.2020 bis 25.05.2020 sowie 02.11.2020 bis 14.02.2021 
Zahlungen seitens der Kunden von den Fitnessstudios zurückgefordert werden. Der 
Unterzeichner war hier schon erfolgreich tätig; viele andere Sachverhalte, wie 
beispielsweise die Frage der Anmietung eines Wohnmobils sind jedoch noch nicht 
höchstrichterlich geklärt. Geklärt ist aber die Frage, inwieweit Zahlungen für 
Pauschalreisen bzw. Flüge zurückzuerstatten sind. Leider ist es hier so, dass die 
meisten Fluggesellschaften sich des Weiteren weigern, freiwillig die entsprechenden 
Zahlungen zu erbringen. Die Taktik ist natürlich eindeutig: Veranstalter bzw. Flugun-
ternehmen spekulieren darauf, dass viele Verbraucher den Rechtsweg scheuen. 
Sobald Klage erhoben wird, erkennen Veranstalter bzw. Flugunternehmen den 
Anspruch an. Diese Erfahrungswerte kann ich Ihnen auf diesem Wege mitteilen. Auch 
in diesem Bereich bin ich gerne bereit, Ihnen behilflich zu sein. 

Christoph Klüppel, Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Straßenverkehrsamt 

CDU Hasbergen
ehrt langjährige Mitglieder
Nach der Begrüßung durch den stellvertretenden Vorsitzenden 
Richard Brockmeyer wurden im Rahmen des diesjährigen Spargel-
essens im Gasthof Schirmbeck-Hunsche etliche Mitglieder geehrt. 
50 Jahre: Malu und Klaus Dreyer, Ernst-Wilhelm Bodi; 40 Jahre: 
Friedhold Ludwig, Christel Pappert; 25 Jahre: Robert Schirmbeck-

Stellvertretende Vorsitzende Gabriele Zach und
Richard Brockmeyer mit den 25-jährigen Jubilaren
Robert Schirmbeck-Nölke und Sönke Siekmann.

Nölke, Sönke Siekmann. Leider konnte nicht je-
der seine Ehrung persönlich entgegen nehmen.
Zuvor hatte die Fraktionsvorsitzende Svetlana 
Kiel von der Fraktionsarbeit berichtet. Interes-
siert folgten die Teilnehmer ihren Ausführungen. 
Zu fortgeschrittener Stunde besuchte dann Jo-
nas Pohlmann, der CDU Landtagskandidat für 
unseren Wahlkreis 76, die Veranstaltung. Er nahm 
die Gelegenheit wahr, um sich und seine Wahl-
ziele ausführlich vorzustellen. Zum Abschluss 
freuten sich alle über einen gelungenen Abend. 
Weiter so...
Zum vormerken:
15. Juli 2022 Grillabend
08. Oktober 2022 Waldspaziergang
02. Dezember 2022 Glühweinabend

Verstärkung für unser
Hüggelschulteam
gesucht!
Wir suchen ab 1.8.2022 für unser Schulteam 
der Grundschule Hüggelschule pädagogische 
Mitarbeiter oder Mitarbeiterinnen, die in der 
Mittagsbetreuung oder im Vertretungsunterricht 
eingesetzt werden können. Dabei ist eine Flexi-
bilität hinsichtlich der Einsatzzeiten für uns sehr 
wichtig, da insbesondere Vertretungsbedarfe 
vorab nicht planbar sind.
Ausgenommen sind leider Personen, die bereits 
schon einmal beim Land Niedersachsen beschäf-
tigt waren.
Besondere Einstellungsvoraussetzungen beste-
hen nicht. Eine pädagogische Ausbildung wäre 
wünschenswert, ist aber keine Bedingung. Am 
wichtigsten ist die Freude an der Arbeit mit den 
Kindern.
Bei Interesse melden Sie sich bitte für weitere 
Informationen in unserem Sekretariat telefo-
nisch unter 05405-6187200 oder per Mail unter 
info@hueggelschule.de.

Redaktionsschluss
für den nächsten Hüggelkurier:

Fr., 1. Juli 2022
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Chorgemeinschaft
Gaste-Hasbergen e.V
Nach zweijähriger Corona-Pause starteten wir gleich 
mit unserer Jahreshauptversammlung ins Vereinsleben. 
Diese fand am 13. Mai 2022 im Gasthaus Thies statt 
und viele Mitglieder/innen nahmen teil. Nach der Be-
grüßung unseres Vereinsvorsitzenden Peter Winter 
ging es zur Tagesordnung über. Es gab wieder viele 
Mitglieder – aktive und auch passive – für langjährige 
Mitgliedschaft zu ehren.
Bei den aktiven Sängern wurden für 70 Jahre Mit-
gliedschaft Bernhard Nickel und Peter Gebel ge-
ehrt, für 60 Jahre Helmut Nörenberg und Heino 
Duwendag, für 50 Jahre Gerhard Holtkamp, für 40 Jahre 
Hermann Lindemann, Hildegard August und Roswitha 
Meyer, für 25 Jahre Helmut Buttke und für 10 Jahre Marcel 
Kuffner. Peter Winter wurde für 20 Jahre und Elisabeth Hin-
dersmann für 10 Jahre aktive Vorstandsarbeit geehrt. Bei den 
fördernden Mitgliedern wurden Dieter Hein für 60 Jahre, Horst 
Steinmetz für 50 Jahre, Hedda Nörenberg, Bastel Spell-
meyer, Werner Schmalkoke, Egon Driemeyer, Dr. Heinz 
Dreyer sowie Uwe Korf für 40 Jahre und Friedhold Ludwig 
für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Herzlichen Glückwunsch und ein dickes DANKESCHÖN an 
alle Jubilare.
Dann fanden noch Neuwahlen statt. Roswitha Meyer wurde zur 
stellvertretenden Vorsitzenden des gemischten Chores gewählt 
und Marcel Kuffner wurde zum 1. Kassenwart sowie Egon Ahlert 
zu seinem Stellvertreter gewählt. Ansonsten wurden alle anderen 

in ihren Ämtern wiedergewählt.
Aus den beiden Chören gab es ja coronabedingt leider noch nicht 
viel zu berichten – jedoch sind wir wieder in fast voller Stärke mit 
beiden Chören in den Proben.
Zwei Termine seien an dieser Stelle schon mal genannt: Am 
18.09.2022 werden wir beim diesjährigen KIRCHBERGZAUBER 
auftreten und am 09.10.2022 soll unser dreimal verschobenes 
KONZERT stattfinden. Wir hoffen alle, dass Corona uns diesmal 
nicht wieder einen Strich durch die Rechnung macht. Wenn in 
diesem Jahr denn alles so läuft wie geplant soll auch wieder ein 
Grillfest und evtl. auch eine Tagesfahrt stattfinden. Nach gut 1½ 
Stunden wurde die Sitzung durch unseren Vorsitzenden Peter Win-
ter geschlossen und wir ließen uns in fröhlicher Runde noch den 
Spargel schmecken, den Anke und Wolfgang Thies vorzüglich zube-
reitet und serviert haben.

Silke Kunst
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Termine im Juli und
August 2022
Wie bereits im letzten Hüggelkurier berichtet 
wurde, haben wir für alle Seniorinnen und Seni-
oren in Hasbergen inzwischen unseren Dienst 
„Helfende Hände“ für Kleinstreparaturen im 
Haushalt gestartet. Wer entsprechende Hil-
fe benötigt, wende sich bitte an unseren An-
sprechpartner in der Gemeindeverwaltung, 
Herrn Werner Krause, Dienstags von 14.00 bis 
16.00 Uhr und Donnerstags von 15.00 bis 17.00 
Uhr unter der Telefonnummer 05405-502212 
oder unter 0171-3131623 oder auch an den 
Seniorenbeirat.
Die nächsten Termine für unsere Seni-
oren sind:
14. Juli 2022: Kaffee, Kuchen und Gespräche ab 
15.00 Uhr im Café Hüftgold. 11. August 2022: 
Spaziergang am Lehrpfad Hüggel. Treffen um 
15.00 Uhr am Parkplatz Am Steinbrink. Wegen 
der Organisation bitten wir wie immer um vor-
herige Anmeldung bei uns. Wir wünschen Ihnen 
einen schönen Sommer bei guter Gesundheit.
Ihr Seniorenbeirat Hasbergen:
Heiner Wagner - Telefon 05405-609030
Christa Friedrich - Telefon 05405-5268
Gabriele Drees - Telefon: 05405-5007266

Mitspieler*
innen
gesucht!
Die Freizeitsport Volleyballtennis-Gruppe 
(Ü50) des Hagener Sportvereins sucht neue 
Mitspieler*innen. Diese Spielart ist eine Mi-
schung aus Volleyball und Tennis. Nach dem 
Aufschlag darf der Ball einmal auf den Boden 
aufspringen bevor er durch Pritschen oder Bag-
gern wieder ins gegnerische Feld gespielt wird.
Hast du Lust auf diesen außergewöhnlichen 
Ballsport? Dann schau‘ doch unverbindlich bei 
einem Probetraining vorbei und lerne das Spiel 
und uns kennen. Wir spielen jeden Mittwoch 
ab 19.30 Uhr in der Turnhalle der Grundschule 
St. Martin, Schulstr. 8, in 49170 Hagen a.T.W. 
Spaß ist garantiert! Mehr Infos unter der Tel.-Nr. 
015223384591 (Mirka Gausmann).

Mitteilungen und Termine
werden KOSTENLOS

veröffentlicht!

und Begeisterung viel Interessantes 
über die Geschichte der Fliegerei in 
und um Osnabrück erzählt, ebenso 
wie über die für die Osnabrücker 
Fliegerei wichtigen Personen Rein-
hold Tiling, Gustav Tweer und Max 
Schüler. Im Anschluss folgte eine Füh-
rung über das Flugplatzgelände und 
Besichtigung einiger Hangars und der 
Flugzeugwerft, in der die Flugzeuge 
gewartet und bei Bedarf auch repa-
riert werden.
Zum Abschluss gab es eine Schätz-
frage: 
- Wie viele Flugzeuge sind auf dem 
Flughafen Osnabrück Atterheide un-
tergebracht?! – Viel Spaß beim Schät-
zen!
In diesem Monat haben wir unsere 
Sommerpause. Weiter geht es am 7. 
Juli mit unserem jährlichen schon tra-
ditionellem Grillen bei Familie Ober-
meyer im alten Zollhaus. Dafür gebt 

uns bitte wegen der besseren Planung 2 Wochen vorher Bescheid, 
ob ihr mit dabei seid. Wir freuen uns schon darauf, Franz Breiwe 
(05405-606920) und Ulrike Grewe (054505-95095).
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Senioren-Union
Hasbergen-
Hagen-Bad Iburg
Besichtigung Flugplatz Atterheide
Am 12. Mai hat uns Martin Frauenheim mit großem Engagement 
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Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des DRK-
Ortsverein Hasbergen e.V.
Dienstag, den 28.06.2022, 19.00 Uhr im neuen DRK-Heim an der 
Tecklenburger Straße 10-12, 49205 Hasbergen
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und der Beschlussfähigkeit
TOP 2: Ehrung verstorbener Mitglieder
TOP 3: Grußworte
TOP 4: Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 
2019
TOP 5: Tätigkeitsberichte des Vorstandes
a. Leiter der örtlichen Bereitschaft
b. Schatzmeisterin
c. Leiter der Sozialarbeit
d. Leiterin des Seniorenkreises
e. Ausbildungsleiterin
f. Leiterin des Blutspendedienstes
g. Küchenteam

TOP 6: Bericht der Kassenprüfer für die Jahre 2019, 2020 und 2021
TOP 7: Entlastung durch die Versammlung für 2019
TOP 8: Entlastung durch die Versammlung für 2020
TOP 9: Entlastung durch die Versammlung für 2021
TOP 10: Wahl
a. eines Vorsitzenden / einer Vorsitzenden
b. eines stellvertretenden Vorsitzenden / einer stellvertretenden 
Vorsitzenden
c. eines Schatzmeisters / einer Schatzmeisterin
d. eines Schriftführers / einer Schriftführerin
e. ggfs. bis zu drei weitere Personen
TOP 11: Bestellung der Kassenprüfer/innen 2022
TOP 12: Anfragen und Mitteilungen 
Anträge und weitere Tagesordnungspunkte sind dem Vorsitzenden 
bis zum 21.06.2022 schriftlich mitzuteilen. Wir freuen uns auf Euer 
zahlreiches Erscheinen.
Im Namen des Vorstands viele liebe Grüße

Adrian Schäfer
2. Vorsitzender
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Schützenverein Gaste
von 1848 e.V.
Am 29. April fand nach 3-jähriger Coronapause endlich wieder 
unser traditionelles Königsschießen statt. Bei einigermaßen kö-
niglichem Wetter trafen sich zahlreiche Schützenschwestern und 
Schützenbrüder um 16 Uhr im Schießstand, um die Königswürde 
auszukämpfen und unsere mittlerweile Dauerkönigin Edith Liers 
abzulösen. Diese gab dann gegen 17 Uhr den Eröffnungsschuss ab. 
Geschossen wurden 3 Schuss mit Probe mit einem Kleinkaliber-
gewehr auf Scheibe. Es folgten 2 wirklich spannende Durchgänge, 

da bis zum Schluss nicht genau erkennbar war, wer das Rennen 
machen wird. Um 19 Uhr stand dann Ergebnis fest. Neuer Schüt-
zenkönig vom Schützenverein Gaste für das Jahr 2022/23 ist un-
ser Schützenbruder Rainer Kusserow mit seiner Frau Helga. Als 
Adjutanten an ihrer Seite stehen Udo und Gudrun Bröcker. Wir 
wünschen unserem neuen Königspaar und ihrem Hofstaat eine 
schöne Zeit. Im Anschluss an das Königsschießen versorgte uns 
unser Vereinswirt Wolfgang Thies mit einem wie immer leckeren 
Essen und es wurde endlich mal wieder fröhlich gefeiert.
Am 30. April war es dann so-
weit. Der Schützenverein 
Gaste lud ein zum „Tanz in den 
Mai“ im Gasthaus Thies. Neben 
den Gastvereinen aus Atter 
und Ohrbeck fanden sich auch 
viele Gäste aus der Umgebung 
ein, so dass der Saal gut gefüllt 
war. Um 20 Uhr begrüßte unser 
Präsident Carsten Lücke alle 
Anwesenden mit einer kurzen 
Ansprache und übergab dann 
das Wort an unseren Bürger-
meister Adrian Schäfer, welcher 
auch seine Freude über nun 
wiederkehrende Feste zum 
Ausdruck brachte. Im Anschluss 
wurde dann unsere bisherige 
Königin Edith Liers verabschie-
det und das neue Königspaar 
Rainer und Helga Kusserow 
proklamiert, welches übrigens 
vor genau 25 Jahren schon ein-
mal die Königswürde inne hat-
te. Zu guter Letzt wurden noch 
einige Ehrungen durch unseren 
Kreispräsidenten vorgenom-
men. Unter anderem erhielt 
Doris Gottwald die goldene 
Verdienstspange vom Schüt-

zenbund Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim. Mit der Eh-
rennadel in Gold vom Kreis West wurden ausgezeichnet Daniela 
Lücke, Chrstine Brömstrup und Lutz Benke. Nach dem offiziellen 
Teil begann dann der Tanz in den Mai. Der DJ spielte Musik für jung 
und alt, die Tanzfläche war den ganzen Abend gut besucht und alle 
feierten feucht fröhlich bis tief in die Nacht. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle noch einmal recht herzlich für die Unterstützung bei 
den Hauptsponsoren, beim Gewerbeverein Hasbergen, bei den 
Amazonenwerken, bei unserem Vereinswirt Wolfgang Thies und 
bei den Mitgliedern unseres Vereins. Wir hoffen, dass wir im Jahr 
2023 wieder ein tolles Fest auf die Beine stellen können, denn da 
hat unser Verein sein 175-jähriges Jubiläum! Horrido!
Termine:
25./26. Juni Schützenfest Atter
02./03. Juli Schützenfest Ohrbeck
09. Juli Schießstandaußenpflege um 10.00 Uhr
12. Juli Mitgliederversammlung um 19.30 Uhr
P.S.: Wir freuen uns jederzeit über Nachwuchsschützen und neue 
Mitglieder!

Carsten Lücke, 1. Vorsitzender
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Naturbad
Hasbergen e.V.
Einladung zur
Jahreshauptversammlung
am 23. Juni 2022 um 20.00 Uhr
im Naturbad Hasbergen, Am Hüvel 3, 49205 Hasbergen
Tagesordnung
TOP 1: Formalia zur Einberufung und Beschlussfähigkeit
TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 
vom 13.07.2021
TOP 3: Berichte des Vorstandes aus verschiedenen Ressorts mit 
Aussprachen
TOP 4: Vorstellung des Haushaltsplanes für 2022; Erörterung 
und Beschlussfassung/Genehmigung zum Haushaltsplan für 2022; 
 Erörterung durchgeführter und geplanter Investitionen sowie der 
betrieblichen und sonstigen Entwicklung des Vereins
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer zu dem Haushaltsjahr 2021
TOP 6: Beschlussfassung zur Entlastung des Vorstandes für das 
Jahr 2021
TOP 7: Anträge
TOP 8: Verschiedenes
Der Vorstand bittet im Interesse einer sachgerechten Durch-
führung der Jahreshauptversammlung etwaige Anträge zum TOP 
„Anträge“ möglichst schriftlich oder in Textform beim Vorstand 
einzureichen.
Hinweis: Wie oben ersichtlich, findet auch die diesjährige Jah-
reshauptversammlung wegen der noch immer bestehenden und 

hinsichtlich der Entwicklung nicht sicher einschätzbaren Ein-
schränkungen bei Versammlungen in geschlossenen Räumen auf 
dem Freibadgelände und planmäßig unter offenem Himmel statt! 
Sollte witterungsbedingt die Jahreshauptversammlung nicht in der 
geplanten Weise unter offenem Himmel auf dem Naturbadgelände 
stattfinden können, behält sich der Vorstand eine ggf. kurzfristige 
Verschiebung oder räumliche Verlegung der Jahreshauptversamm-
lung vor. Bitte beachten Sie diesbezüglich etwaige Hinweise auf 
unserer Homepage sowie im Eingangsbereich des Naturbades!

Christoph Schürmann
(1. Vorsitzender)

verbraucher informieren sich im hüggelkurier!
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Reit- und Fahrverein
Hasbergen
Ausflug zu den
Dülmener Wildpferden
Am 30.04.2022 hieß es für 19 Pferdebegeisterte: Auf geht’s zu 
den Dülmener Wildpferden! Wir trafen uns an der Vereinshütte 
des Reit- und Fahrvereins Hasbergen und starteten die Fahrt mit 
dem Reisebus in Richtung Dülmen. Dort angekommen, begrüßte 

uns ein netter Herr, der uns für eineinhalb Stunden alles über die 
wildlebenden Pferde erzählte. Wir hatten das Glück, die Dülmener 
Wildpferde ganz nah zu erleben, da sie nur wenige Meter von uns 
entfernt auf einer riesigen Weide standen. Besonders faszinierend 

waren die Fohlen, die man über die Wiese tobend oder sich lie-
gend ausruhend bewundern konnte. Spannend war, dass einmal 
jährlich ein großer Wildpferdefang stattfindet, bei dem die jun-

gen Hengste von der 
Herde getrennt und 
schließlich versteigert 
werden. Diese Aktion 
dient dem Zweck ge-
fährliche Rangkämpfe 
um die Stuten zu ver-
meiden und gilt beina-
he als der einzige Ein-
griff in das Wildpfer-
deleben. Besonders 
für die Kinder war 
es kaum vorstellbar, 
dass im Ernstfall kein 
Tierarzt kommt, die 
Pferde auch im tiefs-
ten Winter draußen 
leben und ihrem na-
türlichen Instinkt fol-
gen können. Gerade 
das macht das Ganze 
zu etwas Besonde-
rem. Zum Abschluss 
der Führung durften 
wir auch einmal eine 
Runde in der großen 
Einfangarena drehen. 
Nach der bewegungs-
reichen Runde ging es 
wieder zurück in die 
Heimat. An der Ver-
einshütte angekom-
men, beendeten wir 
diesen tollen und er-
lebnisreichen Ausflug 
mit einem gemein-
samen Grillen!
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Wir bringen
Europa ins
Klassenzimmer!
Seit 2007 gibt es den von Bund und Bundesländer initiierten EU-
Projekttag. In diesem Schuljahr fand der deutschlandweite EU-
ROPA-Tag am 23. Mai 2022 statt. Zukunftsweisendes Ziel dieses 
Schulprojekttages ist es, das Interesse der Kinder und Jugend-

lichen an Europa zu wecken und den Schüler*innen Europa und die 
Europäische Union (EU) näherzubringen. Alle Schüler*innen der 
Jahrgänge 5 – 8 nahmen an dem EU-Projekttag teil. Je nach Klas-
senstufe wurden zugeschnittene Schwerpunkte ausgewählt und im 
Anschluss in Form einer Messe zum Thema: Europa/Europäische 
Union präsentiert. Die Schüler*innen des 5. Jahrgangs gestalteten in 
kleinen Teams Plakate 
über einzelne euro-
päische Länder. Ihrer 
Kreativität wurden 
dabei keine Grenzen 
gesetzt. Die Lehrkräfte 
waren von den Arbei-
ten der Schüler*innen 
positiv überrascht, da 
sie sich Zuhause be-
reits mit ihrem ausge-
wählten Land ausein-
andergesetzt hatten. Bilder, Fotos, Postkarten sowie Selbstgemaltes 
fanden den Weg auf ihr Plakat. Informationstexte zu den jeweiligen 
Ländern rundeten diese ab. Die Schüler*innen des 6. Jahrganges ge-
stalteten einen Messestand zur jeweiligen Kultur und die Kulinarik 
eines Landes mit landestypischer Musik und Essen sowie ein kleines 
Wörterbuch zum Mitnehmen. So erlangten die Schüler*innen aus 
den anderen Jahrgängen einen Einblick zu Frankreich und der 
Türkei und ließen sich nebenbei Crêpes und Börek schmecken. 
Der Jahrgang 7 erstellte zwei Schautafeln zur sozialen Ungleichheit 

zwischen zwei europäischen Län-
dern am Beispiel von Deutschland 
und dem Kosovo. Dabei wurden 
mit Hilfe von graphischen Gege-
benheiten u.a. die Unterschiede 
in den Bereichen Lebensmittel-
preise, Renten, Löhne und die Ar-
beitslosenquote herausgearbeitet. 
Die Schüler*innen zeigten sich 
überrascht, dass es große Unter-
schiede in diesen Bereichen inner-
halb Europas gibt. Damit hatten 
sie nicht gerechnet. Schüler*innen 
des 8. Jahrgangs standen ver-
schiedene Themenschwerpunkte 
(z.B. „Sicherheit von Spielzeug“, 
„Kosmetiktests an Tieren“ oder 
„Entsorgung von Altautos“) zur 
Auswahl. Nach einem 90-minü-
tigen theoretischen Teil wurde 
im weiteren Verlauf in Kleingrup-
pen ein Rollenspiel zu dem je-
weiligen Thema eingeübt. Dieses 
Rollenspiel wurde den anderen 
Schüler*innen der Jahrgänge 5 bis 
8 präsentiert. Im Durchschnitt sa-
hen 70 Schüler*innen den Rollen-
spielen zu und spendeten am Ende 
großen Applaus. Die aktive Betei-
ligung sowie die Begeisterung der 
Schüler*innen und die Ergebnisse 
machten den EU-Schulprojekttag 
zu einer vollends gelungenen Ver-
anstaltung.

Kastriot Krasniqi

Aktuelles
aus dem
Hasberger
Rathaus

Liebe Hasbergerinnen
und Hasberger,
während es auf der Baustel-
le an der Neuen Mitte, wo die 
Gemeinde Hasbergen ein neues 
Rathaus sowie einen Bürgersaal 
errichtet, erfreulicherweise Tag 
für Tag sichtbaren Baufortschritt 
gibt, schauen viele von Ihnen, ins-
besondere diejenigen mit Kin-
dern die zukünftig dort betreut 
werden sollen, mit großer Sorge 
auf den Baufortschritt der neuen 
Kindertagesstätte Hüggelzwerge 
am Hellerner Weg. Ihnen möch-
te ich deutlich machen, dass ich 
Ihre Sorgen verstehe und ernst 
nehme. Ich möchte Ihnen versichern, dass alle Beteiligten, also 
Architekt, Fachplaner, die ausführenden Firmen und die Gemeinde 
Hasbergen sich der terminlichen Notwendigkeit der Kitaplätze 
bewusst sind. Gemeinsam arbeiten wir mit Hochdruck daran, die 
Maßnahme schnellstmöglich fertigzustellen. Die dabei geplante 
Hybridbauweise mit einem geringeren Anteil an Rohbau und der 
weiteren vorgefertigten Holzrahmenbaukonstruktion trägt dabei 
erheblich zu einem schnelleren Bauablauf bei. Die meisten und 
auch relevanten Aufträge sind bereits erteilt, um den weiteren 
Ablauf trotz bekannter Lieferschwierigkeiten von einzelnen Mate-
rialien dennoch zügig und kontinuierlich voranbringen zu können. 
Eine Angabe zu einem geplanten Starttermin wäre zum jetzigen 
Zeitpunkt aufgrund von weiteren Unwägbarkeiten allerdings ver-
früht und zu unzuverlässig. Den betroffenen Eltern werden wir vor 
den Sommerferien, wie angekündigt, noch einen Elternbrief mit 
weiteren Informationen zusenden.
Ein weiteres gemeindliches Bauprojekt, welches erfreulicherwei-
se schon fertiggestellt ist und sich bereits im Einsatz befindet, 
ist das neue Feuerwehrgerätehaus und das neue DRK-Heim am 
„Hüggelzwerge“-Kreisel. Damit auch Sie sich einen Eindruck von 
dem neuen Gebäude verschaffen können, lade ich Sie an dieser 
Stelle ganz herzlich zum Tag der offenen Tür, am Sonntag, den 19. 
Juni, ab 11.00 Uhr ein. Vor Ort erwarten Sie neben Führungen 
durch das neue Gebäude eine Spielstraße der Jugendfeuerwehr, 
Fettbrand-Simulationen, eine Alarm-Übung und vieles mehr.
Ich würde mich freuen Sie dort zu treffen!
Ihr Adrian Schäfer

Bürgermeister

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am Donners-
tag, dem 30.06.2022, in der Zeit von 15.00-17.00 Uhr im Rathaus 
statt. 
Sitzungstermine:
Ausschuss für Planung, Bau und Verkehrslenkung – 21.06.2022 

Adrian Schäfer, Bürgermeister

um 19 Uhr im alten Feuerwehrhaus (Feuerwache 4, 49205 Has-
bergen)
Ratssitzung – 30.06.2022 um 19.00 Uhr im alten Feuerwehrhaus 
(Feuerwache 4, 49205 Hasbergen)
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Delegation aus Lettland
besucht Hasbergen
Ende Mai wurde die Gemeinde Hasbergen von einer Delegation 
aus Lettland, bestehend aus dem Landrat von Augšdaugava Arvids 
Kucins, dem Bürgermeister von Viški Janis Proms, der Direktorin 
der Technischen Hochschule für Bauwesen von Daugavpils Inara 
Ostrovska sowie der stellvertretenden Direktorin für Entwick-
lung und Innovation der Technischen Hochschule für Bauwesen 
von Daugavpils Oksana Sorochina, besucht. Begleitet wurde die 
Delegation von Kantor Baruch Chauskin sowie Rita Zimmermann 
und Dr. Michael Gander von den Gedenkstätten Augustaschacht 
und Gestapokeller.

Der Kontakt nach Lettland ist durch den Kantor der Jüdischen 
Gemeinde Osnabrück Baruch Chauskin entstanden, dessen Groß-
mutter in Viški geboren wurde. Bei einem Besuch vor Ort ent-
deckte Chauskin drei steinerne Stufen, welche einst der Eingang 
zu einer zwischenzeitlich zerstörten Synagoge gewesen sind. Um 
an das jüdische Leben in dem Ort zu erinnern und den Kultur-
austausch zu fördern, gründete er den Verein Drei Stufen. Vertieft 
wurden die Verbindungen nach Lettland im vergangenen Jahr, als 
der Vereinsgründer gemeinsam mit Vertretern der Gedenkstätten 
Augustaschacht und Gestapokeller sowie der Gemeinde Hasber-
gen die Samtgemeinde Viški, die in unmittelbarer Nähe zu Litauen 
und Belarus in Südlettland liegen, besuchte. Hier wurde am Ort 
der ehemaligen Synagoge eine Gedenktafel feierlich enthüllt.
Nach einem Empfang im Hasberger Rathaus durch Bürgermeis-
ter Adrian Schäfer, besuchte die Delegation gemeinsam mit ihm 
das Unternehmen AMAZONE im Ortsteil Gaste. Der Landkreis 
Augšdaugava ist sehr von der Landwirtschaft geprägt, sodass die 
Firmenpräsentation nebst Werksrundgang und Besuch der Ver-
suchsfelder für die Delegation von großem Interesse gewesen 
sind. Weitere Programmpunkte auf der dreitägigen Reise nach 
Deutschland waren ein Empfang der Landrätin Anna Kebschull, ei-
ne Besichtigung der Berufsbildenden Schulen in Osnabrück-Haste, 
wo Agrarberufe wie Landwirt und Garten- und Landschaftsbauer 
ausgebildet werden sowie ein Besuch der Osnabrücker Synagoge. 
Eine Möglichkeit sich über Europäische Themen auszutauschen 
ergab sich bei einem zweiten Besuch im Hasberger Rathaus, an 
dem auch Tiemo Wölken, Mitglied des Europäischen Parlaments 

Von rechts: Bürgermeister Janis Proms, Landrat Arvids Kucins, Direktorin der
Technischen Hochschule für Bauwesen von Daugavpils Inara Ostrovska,

Rita Zimmermann, Bürgermeister Adrian Schäfer, stellvertretende Direktorin
für Entwicklung und Innovation der Technischen Hochschule für Bauwesen

von Daugavpils Oksana Sorochina, Dr. Michael Gander und Kantor
Baruch Chauskin. Foto: Boris Kaplans



im Jahr 2022, zwischen dem 19.06.2022 und dem 09.07.2022 mit 
der Aktion STADTRADELN möglichst viele Wege klimafreundlich 
mit dem Rad zu erledigt werden. Mit der kostenfreien STADTRA-
DELN-App können Teilnehmende die geradelten Strecken bequem 
via GPS tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune gut-
schreiben. Am 19. Juni wird es eine von ProFahrrad organisierte 
gemeinsame Radtour zum Auftakt der 21 Tage geben. Der Treff-
punkt für die Tour ist um 14.00 Uhr auf dem neuen Gelände der 
Feuerwehr (Tecklenburger Straße 10-12) - die zeitgleich übrigens 
auch ihren “Tag der offenen Tür” veranstaltet - und sie soll rund 2 
Stunden dauern.

Die Preisverleihung wird dann in einem würdigen Rahmen, nach 
den Sommerferien, auf dem Kirchbergzauber stattfinden. Das bun-
te und fröhliche Familienfest rund um den Kirchberg, das Rat-
haus sowie die evangelische Christuskirche bietet die perfekten 
Bedingungen, um tolle Preise unter anderem aus der Hasberger 
Gastronomie, Tageseintritte für die Saunawelt im Freizeitland und 
Fahrradzubehör wie Taschen, Helme und Lichtsets zu übergeben. 
Eine Einladung hierzu erfolgt nochmal gesondert.
Die Anmeldung für das von der Gemeinde angemeldete “Stadtra-
deln“ ist auf https://www.stadtradeln.de/hasbergen möglich.
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Gleichstellungsbeauftragte gegen Catcalling
Die kommunalen Gleichstellungsbeauftragten beteiligen sich an 
Aktionen „Es ist unerträglich, dass Frauen und Mädchen sich nicht 
unbefangen im öffentlichen Raum bewegen können ohne Belästi-
gungen ausgesetzt zu sein, so die Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Salzgitter, Simone Semmler, Initiatorin des Anti-Catcalling-
Tages #keinKompliment. „Der gutmeinende Hinweis mancher 
Männer „Nimm’s doch als Kompliment“, ist absurd. Sexuelle Beläs-
tigung ist #keinKompliment“, so Semmler weiter.
Bundesweite Aktion
Von Juni 2022 bis Mai 2023 sind Betroffene aufgerufen, ihre er-
lebten Belästigungen über eine zentrale Mailadresse in ihrer jewei-
ligen Kommune zu melden. Insgesamt sind mehr als 40 Kommunen 
und Kreise in der Bundesrepublik an der Aktion beteiligt. Dort 
werden die Meldungen gesammelt und dokumentiert.
Am zweiten Aktionstag, den 9. Juni 2023, werden regional organi-
sierte Aktionsgruppen diese Übergriffe mit Kreide dann an dem 
Ort sichtbar machen, an dem sie stattgefunden haben.
Wir brauchen mehr Sensibilität für das Thema und wir brauchen 
Männer mit Zivilcourage, die gegen Catcalling aktiv einschreiten, so 
Simone Thomas, Bundessprecherin der Bundesarbeitsgemeinschaft 
kommunaler Frauenbüros und Gleichstellungsstellen. Mit der Ak-
tion sollen auch kommunale Entscheidungsträger*innen (z.B. im 
Bauamt, im Ordnungsamt oder bei der Polizei) darauf aufmerksam 
gemacht werden, an welchen Stellen in ihrer Stadt/Kommune soge-
nannte „Angsträume“ sind, also Orte, die für Frauen gefährlich sind.
Kontakt: Simone Semmler, Gleichstellungsbeauftragte Stadt Salzgit-
ter, Mail: gleichstellungsbeauftragte@stadt.salzgitter.de

Thorsten
    Stratemeier

Bau- und Möbeltischlerei

TS
• Innenausbau
• Holz- und
 Kunststoff-Fenster
• Bad- und Küchenmöbel

• Haus- und Zimmertüren
• Reparaturarbeiten
• Wohn- und
 Büroeinrichtungen

Eisenbahnweg 5
49205 Hasbergen
E-Mail: stratemeier.tischlerei@osnanet.de

Tel. 0 54 05 / 40 04
Fax 0 54 05 /10 57

Klempnerei · Sanitär
Heizung · Lüftung

Wärmepumpen · Solar

Eisenbahnweg 7 · 49205 Hasbergen
Tel. 05405/1088 + 1003 · Fax 05405/2267

info@scheile-haustechnik.de 
www.scheile-haustechnik.de

In dritter
Generation!

Vom 19. Juni bis 9. Juli findet
in der Gemeinde Hasbergen
wieder das STADTRADELN
statt
Mit seinem internationalen Wettbewerb Stadtradeln lädt das Kli-
ma-Bündnis alle Bürgerinnen und Bürger sowie die Mitglieder der 
Kommunalparlamente ein, in die Pedale zu treten und ein Zeichen 
für verstärkte Radverkehrsförderung zu setzen. In Teams sollen sie 
an 21 zusammenhängenden Tagen möglichst viele Fahrradkilome-
ter für ihre Kommune sammeln. Die Kampagne will Bürgerinnen 
und Bürger für das Radfahren im Alltag sensibilisieren sowie die 
Themen Fahrradnutzung und Radverkehrsplanung stärker in die 
kommunalen Parlamente einbringen. Initiiert von der Initiative 
ProFahrrad Hasbergen und der Gemeinde Hasbergen sollen auch 
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Hans-Jürgen Börger

- Nachruf -

Am 6. Mai 2022 verstarb im Alter
von 74 Jahren 

Der Verstorbene gehörte nach seinem Eintritt
in die Freiwillige Feuerwehr Hasbergen am 
15.10.1973 über 48 Jahre ununterbrochen
unserer Feuerwehr an. Ab dem Jahr 2001

war er als Brandschutzerzieher in der Gemeinde
in den Schulen tätig.

Hans-Jürgen Börger war stets sehr engagiert und
setzte sich vorbildlich für die Interessen

der Freiwilligen Feuerwehr ein.

Die Gemeinde ist ihm zu großem Dank verpflichtet. 
Rat, Verwaltung und Feuerwehr werden

sein Andenken in Ehren halten.
  

Hasbergen, im Mai 2022

Adrian Schäfer
Bürgermeister

Steve Krauß
Gemeindebrandmeister

teilnahm. Im Fokus des Austauschs der Delegation mit MdEP Wöl-
ken und Bürgermeister Adrian Schäfer standen neben dem Krieg 
in der Ukraine unter anderem die Transformation auf grüne Ener-
gie, Nutzung landwirtschaftlicher Flächen und Regularien für die 
Forstwirtschaft.
Bürgermeister Schäfer bedankte sich insbesondere bei Baruch 
Chauskin für sein Engagement und die Planung der Reise. „Ihr En-
gagement über religiöse, kulturelle und nationale Grenzen hinweg 
zeigt, wofür Europa wirklich steht: Die Förderung des Friedens, der 
europäischen Werte und des Wohlergehens ihrer Bürgerinnen und 
Bürger. Ich hoffe sehr, dass der Austausch sich weiter vertiefen wird 
und freue mich schon auf das nächste Treffen“, so Schäfer.
Zum Abschluss fand in den VIP-Räumlichkeiten des VfL Osnabrück 
auf Einladung des ehemaligen Hasberger Bürgermeisters und jet-
zigen Vereinspräsidenten Holger Elixmann, welcher im Sommer 
2021 die Samtgemeinde Viški besucht hatte, ein gesellschaftspoli-
tischer Abend statt. Gemeinsam mit Vertretern aus Politik, Wirt-
schaft, der jüdischen Gemeinde Osnabrück sowie des VfL Osna-
brück wurde die lettische Delegation mit einem interessanten 
Programm verabschiedet.

Hasberger Frauen auf Tour –
auf den Spuren der Leipziger Frauen
Ende April stiegen 45 Frauen aus Hasbergen und Umgebung in 
aller Frühe in den Bus, um ein paar gemeinsame Tage in Leipzig zu 
verbringen. Die themenbezogenen Stadtrundgänge auf den Spu-
ren Leipziger Frauen gaben einen guten Einblick in das Leben 
berühmter Frauen. Auch die Busrundfahrt mit kurzen Stopps an 

sehenswerten Orten und die vielen interessanten Informatio-
nen zur Stadt Leipzig gefiel den Frauen gut. Beim gemeinsamen 
Abendessen im Auerbachs Keller und in der Freizeit wurden neue 
Bekanntschaften geschlossen, die bestimmt über die Reise hinaus 
erhalten bleiben. Nach einem Abstecher zum Zisterzienserinnen-
kloster St. Marien zu Helfta in Eisleben traten alle äußerst zufrie-
den die Heimreise an.
„Catcalling“ ist kein Kompliment! Bundes- 
weiter Aktionstag fand am 10. Juni statt
Catcalling 1: Pfeif- oder Kussgeräusche, aufdringliche Blicke, anzüg-
liche Sprüche auf offener Straße
Catcalling 2: übergriffige Nachrichten auf Social Media wie „Hey, 
geiler Arsch“!

Catcalling 3: ungewollte Konfrontation mit Bildern oder Videos 
sexuellen Inhalts im Netz
Das sind noch eher harmlose Beispiele für die recht niedliche 
Bezeichnung „Catcalling“. Der Begriff stammt aus der englischen 
Umgangssprache und bedeutet in etwa „Katzen-Rufen“: Unter 
Catcalling werden alle sexuell konnotierten Verhaltensweisen bzw. 
verschiedene Arten der sexuellen Belästigung ohne Körperkon-
takt im öffentlichen Raum zusammengefasst.
Catcalling hat schlimme Auswirkungen!
„Catcalling“ richtet sich hauptsächlich gegen jüngere Frauen. Be-
lästigungen auf der Straße wirken sich bei Betroffenen körperlich 
und emotional aus: Sie berichteten von Symptomen wie Muskel-
verspannungen, Atembeschwerden, Schwindel und Übelkeit so-
wie starker Angst, z.B. vor Vergewaltigung oder davor, die eigene 
Privats phäre nicht schützen zu können.
Catcalling führt dazu, dass Frauen und Mädchen Bereiche im öf-
fentlichen Raum meiden und sich nicht mehr unbefangen in der 
Öffentlichkeit bewegen.
Catcalling: ein gesellschaftliches Problem
44 Prozent Frauen und 32 Prozent Männer haben solche sexisti-
schen Angriffe schon erlebt: Das hat eine aktuelle Studie des Bun-
desministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend ergeben.
Die meist berührungslose, aufgedrängte Sexualität ist es derzeit 
noch kein eigener Straftatbestand bzw. keine Ordnungswidrigkeit.
Das kann nicht so bleiben!
Catcalling muss bestraft werden!
Die erste Petition zum Catcalling von Antonia Quell „Es ist 2020. 
Verbale sexuelle Belästigung sollte strafbar sein“ wurde von knapp 
70.000 Personen unterstützt. Auch der Deutsche Juristinnenbund 
fordert eine rechtliche Normierung berührungsloser sexueller 
Belästigung (DJB, 2021).



20 Hüggelkurier

Hasenkamp 34a · 49205 Hasbergen

• Dachdeckerarbeiten aller Art
• Bauklempnerei
• Reparaturdienst
• Dachflächenfenstereinbau u.v.m.

Ferienpass Sommer 2022
Der Sommer ist da und die Sommerferien rücken immer näher, 
aber du weißt nicht, was du mit der vielen freien Zeit anfangen 
sollst? Kein Problem! Auch für die diesjährigen Sommerferien 
(14.07.22 – 24.08.22) haben wir ein umfangreiches und vielseitiges 
Ferienpassangebot auf die Beine gestellt. Wie immer ist für alle 
Interessensbereiche etwas dabei und wir sind zuversichtlich, dass 
wir zusammen wieder einiges an coolen Dingen erleben werden. 
Von sportlichen Aktivitäten bis hin zu kreativen Projekten ist für 
alle etwas dabei. Außerdem können wir endlich wieder Ausflüge 
anbieten! Das heißt, es geht wieder ans Meer, ins Musical und 
zum Freizeitpark! Welche Angebote es noch gibt? Schaut doch 
mal rein; unter ferienpass.hasbergen.de findet ihr das aktuelle 
Programm und auch die Anmeldung! Natürlich werden alle unsere 
Aktionen bei uns im Jugendtreff und bei den Veranstaltern an die 
aktuellen Gegebenheiten angepasst.
Außerdem gibt es in diesem Jahr noch einmal ein paar Anpas-
sungen in unserem Buchungssystem. Auch weiterhin werden alle 

Angebote ausschließlich online 
buchbar sein. Auf vielfachen 
Wunsch haben wir allerdings ein 
paar Dinge überarbeitet. Ab die-
sem Sommer gibt es Wunschlis-
ten, das heißt ab dem 15.06.22 
sind alle Angebote online und 
ihr könnt sie auf eure Wunsch-
liste setzen. Am 22.06.22 wer-
den dann die Plätze ausgelost, 
das heißt die Vergabe der Plätze 
ist in Zukunft fairer und es gilt 
nicht mehr „wer zuerst kommt, 
mahlt zuerst“. Danach sind die 
verbliebenen Plätze frei buchbar.
Außerdem können die Bu-

chungen nach 
der Auslosung 
direkt online 
bezahlt werden. 
Hierzu stehen 
euch verschie-
dene Dienste 
wie PayPal 
oder auch 
Lastschrift zur 
Verfügung. Der 
dritte große 
neue Punkt ist, 
dass jetzt nicht 
mehr jedes 
Kind einen ei-
genen Account 
braucht, son-
dern Famili-
enaccounts an-
gelegt werden. 
Das heißt, über 

einen Account können die Angebote aller Kinder einer Familie 
angemeldet, gebucht und bezahlt werden. Es gibt allerdings ei-
nen kleinen Haken. Durch diesen Umbau müssen neue Accounts 
angelegt werden. Auch das ist wieder ab dem 15.06.22 möglich. 
Sollte es dabei Probleme geben, meldet euch gerne bei uns unter 
05405-502329 oder per Mail an ferienpass@hasbergen.de. Aber 
keine Sorge, durch die Wunschlistenbuchung entstehen euch bei 
eventuellen Verzögerungen bis zum 22.06.22 keine Nachteile mehr. 
Auch während der Ferien sind der Jugendtreff und die Sportfrei-
anlage Mo.-Do. von 15.00-19.00 Uhr und Fr. von 15.00-21.00 Uhr 
geöffnet!
Falls euch kein Gerät zur Verfügung steht, mit dem ihr die Registrie-
rung und Anmeldung durchführen könnt, schaut doch einfach im 
Jugendtreff vorbei oder macht einen Termin mit uns, dann könnt ihr 
das alles bei uns erledigen. Ein Erziehungsberechtigter muss dabei 
unbedingt dabei sein. 
Wir freuen uns auf euch!

Euer Jugendpflegeteam

Leserbriefe
sind persönliche Meinungsäußerungen. Anonyme Beiträge wer-
den grundsätzlich nicht veröffentlicht. Zugesandte Beiträge 
geben nicht die Meinung der Redaktion wieder!
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Amazone mit
zahlreichen Innovationen
Welche Techniken ermöglichen unseren landwirtschaftlichen Be-
trieben eine präzise Saat und Düngung? Wie vertragen sich ertrag-
reiche Ackerbewirtschaftung und Naturschutz? Beim Gespräch bei 
Amazone in Gaste mit Geschäftsführer Christian Dreyer machten 
sich Jonas Pohlmann, CDU-Landtagskandidat, der Bundestagsab-
geordnete Dr. Mathias Middelberg und sein Bundestagskollege 
Oliver Vogt ein Bild aus erster Hand.

Als Weltmarktführer in den Bereichen Säh- und Düngetechnik und 
Maschinenproduzent für gesamte Produktionsketten geht Ama-
zone in Sachen nachhaltiger Präzisionslandwirtschaft innovative 
Wege. Mit moderner Precision-Farming-Technologie wird ortsdif-
ferenzierter Ackerbau umsetzbar, Smart-Farming-Sensoriken ma-
chen eine bedarfsgerechte Nährstoffzufuhr auf Nutzflächen oder 

Echtzeit-Analysen zur Verbesserung des Tierwohls möglich. Dafür 
braucht es deutschlandweit mindestens ein flächendeckendes 4G-
Netz – an jeder Ähre, nicht nur an jedem Haushalt.
„Familie Dreyer führt Amazone seit Generationen mit fester Ver-
ankerung in der Region und weltweiter Verantwortung. Den Pio-
niergeist für innovative Landtechnik mit hoher Qualität möchten 
wir weiter unterstützen, ebenso wie die partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit mit Landwirten, Kommunen, Mitarbeitern und Ge-
schäftspartnern“, betont Pohlmann. So sind die Amazonen-Werke 
unter anderem Gründungspartner des Kompetenz-Zentrums ISO-
BUS in Osnabrück und erarbeiten gemeinsam mit Marktbegleitern 
wie Krone oder Grimme eine einheitliche Datenkommunikation 
von Landmaschinen unterschiedlicher Hersteller.
Die Besucher zeigten sich beeindruckt von der Innovationskraft 
Amazones. Die fachlichen Eindrücke aus erster Hand nehmen alle 
Beteiligten gerne mit in die landes- und bundespolitische Arbeit, 
die Bedeutung der Landwirtschaftstechnik wird gerade vor dem 
Hintergrund der weltpolitischen Entwicklungen noch deutlich zu-
nehmen.







am Blumenhaller Weg 33
Osnabrück

Kompetenz

in Tapeten,

Farben und

Teppichböden

Verlege-
Service

Die Tisch-Tiger der
Hüggelschule beim
Rundlauf-Turnier

Aufschlag, Vorhand, Rückhand. 
Diese Begriffe und Elemente 
des Tischtennisspiels übten die 
Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 3a ganz praktisch im 
Sportunterricht. Sie lernten da-
bei ganz spielnah den beliebten 
Freizeitsport Tischtennis ken-
nen. Im Rahmen dieses Unter-
richts führten sie ein klassen-
internes Team-Rundlaufturnier 
durch. Jedes Team gab sich 
dabei einen einfallsreichen Na-
men wie „Die flinken Schläger“, 
„Die coolen Schläger“ oder 
„Fireballs“. Alle Spielerinnen 
und Spieler waren mit Feuerei-

fer dabei, doch am Ende konnte 
nur eine Mannschaft das Turnier 
gewinnen. Die „Tisch-Tiger“ 
errangen den Sieg und haben 
sich somit gleichzeitig für die 
Regionalmeisterschaft in Os-
nabrück qualifizieren können. 
Begleitet von ihrem Sportleh-
rer Herrn Rolf fuhren die 5 
Kinder der „Tisch-Tiger“ zum 
Austragungsort nach Voxtrup. 
Dort trafen am 01.06.2022 die 
jeweiligen Siegerklassen der 
teilnehmenden Grundschulen 
aus Stadt und Landkreis Osna-
brück aufeinander, um sich in 
einem fairen Aufeinandertreffen 
zu messen. Organisiert wurde 
diese jährlich wiederkehrende 
Finalrunde durch den Tischten-
nisverband Niedersachsen e.V., 
flankiert von einem attraktiven 
Rahmenprogramm für die Kids. 
Die Tisch-Tiger der Hüggelschu-
le gaben ihr Bestes und beende-
ten das Turnier auf dem 5. Platz. 
Erschöpft, ein wenig enttäuscht, 
aber doch glücklich, dabei gewe-
sen zu sein, möchten sie im kom-
menden Jahr unbedingt wieder 
antreten. T. Rolf, Sportlehrer 3a
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Bahnhofstraße 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon (05405) 8528 · Fax (05405) 8632
www.waltermann-hagen.de

Bau-Möbeltischlerei  
Meisterbetrieb

altermann
H O L Z H A N D W E R K

&  S o h n G B R

Perfekt
geplant und verarbeitet.

Individueller

MÖBELBAU
aus Meisterhand

Wieder
traditioneller
Klön- und
Grillabend
der
AG 60 plus
Am Dienstag, dem 12. Juli 
2022, findet wieder der tradi-
tionelle Klön- und Grillabend 
der AG 60 plus im SPD-OV 
Hasbergen statt. Beginnen 
wollen wir um 19.00 Uhr in 
der Gaststätte Schirmbeck-
Hunsche. Wir sind der Familie 
Behrens sehr dankbar, dass wir 
auch diese Traditionsveranstal-
tung an ihrem eigentlich „freien 
Abend“ in ihrem Biergarten durchführen können. Bei schlechtem 
Wetter treffen wir uns natürlich im Saal des Lokals. Das Programm 
des Abends steht noch nicht endgültig fest, lasst euch überraschen. 
Da es aus plausiblen Gründen nicht möglich ist, dass unsere Da-
men selbst zubereiteten Salat mitbringen, wird alles was wir brau-
chen von der Familie Behrens serviert. Schon jetzt sei gesagt: es 
wird an nichts fehlen. Der Kostenbeitrag für diese Veranstaltung 
beträgt incl. Verpflegung und Getränke pro Person 20,– € und wird 
während der Veranstaltung eingesammelt. Anmeldungen sind bis 
zum 5.7.2022 zwingend bei Heiko Dölling, Tel. 4809, oder Friedel 
Clausmeyer, Tel. 1532, vorzunehmen. Dieser eigentlich guten Nach-
richt geht natürlich eine für uns traurige Nachricht voraus. Seit 12 
Jahren haben wir den Klön- und Grillabend im Garten von Elke 
und Walter Bäumer durchführen dürfen. Leider ist das nun nicht 
mehr möglich. Wir sind Elke und Walter und ihren Kindern und 
Schwiegerkindern sehr dankbar, dass wir 12 Jahre bei ihnen Gast 
sein durften. Es waren immer die Highlights unserer jährlichen 
Veranstaltungen. Noch einmal ganz herzlichen Dank an Elke und 
Walter, Andre und Rosie sowie Nicole und Uwe für ihren tollen 
selbstlosen Einsatz zu unserem Wohl.

Heiko Dölling, Vorsitzender AG 60 plus

Museumsverein Hüggel e.V.
Im Jahr 2021 konnte der Museumsverein Hasbergen noch einmal 
eine schöne alte Fossilien- und Mineraliensammlung übernehmen. 

Neben vielen anderen Besonderheiten fand sich auch ein kleines 
Steinbeil aus Hasbergen-Roter Berg. Ein ca. 5.000 Jahre alter Fund, 
den wir jetzt, nach Aufnahme durch die Stadt- und Kreisarchäologie 
Osnabrück, ausstellen können. Zu sehen ist es jetzt im Kreimer-
Selberg Museum in Holzhausen. Wir danken dem Museum für die 
Unterstützung und Hilfe.

Von uns gestaltete Anzeigen und veröffentlichte Berichte und Fotos
dürfen nur mit Genehmigung des Verlages übernommen werden!



der. Neben dem Kinderkönigs-
schießen, Kinderschminken und 
einer Hüpfburg wartet im Zelt 
eine Cafeteria auf die Gäs te. Als 
besonderes Highlight erwarten 
wir „Frank und seine Freunde“ 
zum großen „Mitmachkonzert“ 
für die ganze Familie! Allen Kin-
dern, die sich am Königsschießen  
beteiligen wollen, wünschen wir 
eine ruhige Hand und viel Glück! 
„Gut Schuss!“ An allen 3 Tagen 
gibt es wieder eine Tombola, die 
mit tollen Preisen zum Mitma-
chen einlädt. Ab 20.00 Uhr emp-
fangen wir unsere Gastvereine 
im Festzelt und werden die neuen Kindermajestäten proklamieren. 
Anschließend laden wir zum Königsball mit „DJ Hendrik“ ein.
1. Königspaar sind Ulrich Keßler und Liesel Siebert-Beck. Ihnen zur 
Seite stehen Heiko und Heidi Rosin als 2. Königspaar. Den Hofstaat 
komplettieren als Ehrendamen Ulrike Rudnick, Sabine Ferdinand, 
Sabine König und Susi Riedel.
Am Sonntag wird das Schützenfest mit dem Umzug durch den Ort 
und dem Eintreffen auf dem Festplatz fortgesetzt. Gegen 18.00 Uhr 
werden die Gewinner der Tombolapreise bekannt gegeben.
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Getränkefachhandel
Günter Obermeyer
Inh. Karsten Obermeyer
Ziegeleiweg 4 · 49170 Hagen a.T.W.

Telefon 05405/7264 · Fax 05405/85 52
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 -18.30 Uhr · Sa. 7.30 -16.00 Uhr

4,40 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 0,49 €

Forstetal 600
Calciumquelle
Fizzy/Medium/Pure

MEHRWEG
12 x 0,75 l.

Coca-Cola
auch in der Mix-Kiste 

MEHRWEG
20 x 0,4 l.

15,95 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 1,99 €

Gerolsteiner
Sprudel/Medium/

Feinperlig/Naturell 

MEHRWEG
12 x 0,75 l. 6,20 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 0,69 €

Veltins Pils
0,0% alkoholfrei
MEHRWEG
24 x 0,33 l. 15,30 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 1,93 €

Blumenhaller Weg 83 B · 49080 Osnabrück
Telefon 0541-750 89 374

Geschäftsübergabe
„Nichts ist so beständig wie der Wandel.”

Monika Renken „Friseur spontan” übergibt am

1. Juli 2022
an

Sabrina Fischer „Friseur Zeitlos”
********

Monika bedankt sich bei all ihren
treuen Kunden für das jahrelange Vertrauen
und bleibt Ihnen weiterhin als ihre Friseurin

im Team Zeitlos erhalten!

********
Sabrina würde sich freuen, Sie auch

zukünftig als Kunden begrüßen zu dürfen.
Das bewährte Team ist in gewohnter

Atmosphäre weiter für Sie da.

Monika Renken & Sabrina Fischer

Wir freuen uns auf Sie!

Schützenverein
Ohrbeck
von 1888 e.V.
Endlich wieder Schützenfest
Nach einer 2-jährigen coronabedingten „Zwangspause“ freut sich 
der Schützenverein Ohrbeck in diesem Jahr wieder ein Schützen-
fest feiern zu können. Seit Wochen laufen die Vorbereitungen auf 
Hochtouren!
Am Freitag, 01.07.2022, findet im Rahmen des Schützenfestes ein 
ökumenischer Gottesdienst im Festzelt statt. Beginn ist um 19.30 
Uhr. Für die musikalische Begleitung sorgt der Männerchor der 
Chorgemeinschaft Gaste-Hasbergen. Der Gottesdienst ist vor-
nehmlich den innerhalb der Pandemie Verstorbenen gewidmet.
Der Samstagsnachmittag steht ab 16.00 Uhr im Zeichen der Kin-

Unser Hofstaat v.l.n.r.: Ulrike Rudnick, Sabine Ferdinand, Liesel Siebert-Beck,
Ulrich Keßler, Marius Peters, Elisa Weinhard, Jason Oberhaus, Heidi Rosin,

Heiko Rosin, Susi Riedel, Sabine König;
vorne v.l.n.r.: Jacob Cama, Patricia Cama und Lennox Wibbelmann

Jürgen Kleine-Heckmann
am 07.07.2019
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• Rasenmäher
• Rasentraktoren
• Einachser
• Motorsensen
• Motorsägen
• Häcksler

• Kehrmaschinen
• Hochdruckreiniger
• Stromerzeuger
• Werkzeuge
• gebr. Maschinen
 werkstattgeprüft

Beratung • Verkauf • Service • Vorführung
Niederdorfer Str. 3 • 49545 Tecklenburg-Brochterbeck

Tel. 0 54 55 / 10 44 • Fax 0 54 55 / 18 25
www.tenberg-gartentechnik.de

Fachgeschäft

Gartentechnik GmbH & Co. KG

®

• Automower-
 beratung in
 Ihrem Garten
• Vor Ort Service
• Eigene Fach-
 werkstatt
• Reparatur aller
 Marken

Husqvarna
Automower
     ab 799,– €

Unsere Ausstellung als virtueller Rundgang unter: www.tenberg-gartentechnik.de 

Verbesserungen im ÖPNV
für Hasbergen?
Anfang Mai erhielten zahlreiche Hasbergerinnen und Hasberger 
Post von der Gemeinde. Zusammen mit dem Landkreis Osna-
brück wurden nach dem Zufallsprinzip zahlreiche Personen an-

geschrieben, die über ihr jeweiliges Mobilitätsverhalten Auskunft 
geben konnten. Die Befragung war recht detailliert, der Landkreis 
Osnabrück, der im Rahmen der Planungen für den zukünftigen 
Nahverkehr dringend auf belastbare Daten angewiesen ist, baute 
hier auf die Mitwirkung der Landkreisbewohner.

Wie wichtig es ist, hier valide Daten zu besitzen, war in der Dis-
kussion um die Verlängerung des Vertrages mit den Stadtwerken 
bzw. der Planos eindeutig festzustellen. Nach emotionalen Ver-
handlungen mit den Vertretern der Planos hatte der Hasberger 
Rat Ende März einer Verdoppelung des Zuschusses der Gemeinde 
Hasbergen auf mehr als 600.000 Euro pro Jahr einstimmig zu-
gestimmt. Hier war es zu deutlichen Verstimmungen gekommen 
– nach den Berichten der Tagespresse über die wirtschaftliche 
Situation bei den Stadtwerken Osnabrück sehen viele Beteiligte 
verschiedene Aussagen der Planer nun sicherlich vor einem ande-
ren Hintergrund.
Für spätere Verhandlungen sind die Daten aus der Umfrage fraglos 
interessant, ein besonderer Schwerpunkt lag auf den möglichen 
Verzahnungen des Verkehrs wie beispielsweise Rad/Bus/Schiene. 
Hier handelt es sich um ein Kernvorhaben des Landkreises- auch 
nach dem Scheitern des Antrages auf Millionen-Zuschüsse durch 
den Bund hat sich Landrätin Anna Kebschull eine Verbesserung der 
Mobilität auf die Fahnen geschrieben. Der sogenannte Mobilitäts-
dialog wird nach der Auswertung der Befragung fortgesetzt.
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Mit einem Flaggenappell endet das Schützenfest um 19.00 Uhr. Wir 
hoffen an den Schützenfesttagen möglichst viele Gäste begrüßen 
zu dürfen und wünschen den amtierenden Majestäten und uns 
sommerliches Wetter.
PS: Unsere Internetseite wurde aktualisiert und präsentiert sich im 
neuen Gewand. Besuchen Sie uns gerne auf:
www.schuetzenverein-ohrbeck.de
Termine:
01. bis 03. Juli 2022 Das „etwas andere“ Schützenfest
17.09.2022  Hüggelwies´n 2022
Schießsport
Damenschießsport: Jeden Montag in den ungeraden Wochen ab 
19.30 Uhr
Jugendschießsport: Jeden Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr
Herrenschießsport: Jeden Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr
Vorherige Anmeldungen zum Schießen sind nicht mehr notwendig!

Udo Painczyk
Pressesprecher und 2. Schriftführer

Zusammen mehr erleben:
Preisreduzierte Theater-Abos für
Osnabrücker Spielstätten
Ob Theateraufführung, Konzert oder Musical – kulturell 
wird in Osnabrück einiges geboten. Auch der Verein Volks-
bühne Osnabrück e.V. setzt sich seit über 70 Jahren für 
gemeinsames und günstiges Theatervergnügen ein.
Dieses ist durch den Erwerb ganzer Kartenkontingente zu ver-
günstigten Konditionen möglich. Diese werden zu neuen Abo-
Varianten zusammengefasst und deutlich güns tiger angeboten. Da 

der Verein ehrenamtlich arbeitet und keinen Gewinn anstrebt, kann 
der Preisnachlass vollständig weitergegeben werden. Falls Sie also 
Kunst und Kultur mögen und clever sparen möchten, nutzen Sie 
die Abo-Angebote der Volksbühne Osnabrück e.V.
Sie sind bisher noch nicht Abonnent*in der Volksbühne Osnabrück 
e.V.? Dann schnuppern Sie doch mal Theaterluft und sichern Sie 
sich das günstige „Einsteiger-Abo“ zum Preis von 79,– Euro. Sie 
können sich 3x bestens unterhalten lassen und zwar an folgenden 
Terminen:
• Freitag, 09.12.2022, 19.30 Uhr – Theater am Domhof
„Don Carlos“ – Oper von Giuseppe Verdi
• Donnerstag, 09.02.2023, 19.30 Uhr – emma-theater
„Die Sommer“ – Schauspiel nach dem Roman von Ronya Othmann
• Freitag, 14.04.2023, 19.30 Uhr – Theater am Domhof’
„Titanic“ – Musical von Maury Yeston und Peter Stone
Besuchen Sie doch einfach unsere Homepage:
www.volksbuehne- osnabrueck.de
und informieren Sie sich über unsere vielfältigen Angebote!

Katja Mittelberg-Hinxlage
bleibt SPD-Vorsitzende
SPD Hasbergen wählt neuen Vorstand
Ein gut besuchter Saal bei der SPD Hasbergen und ein neuer 
Vorstand mit bewährter Vorsitzender – so lautet das Fazit der 
Jahreshauptversammlung der SPD Hasbergen. „Wir als SPD Has-
bergen haben erneut gezeigt, dass wir als Mannschaft geschlossen 
zusammenstehen und uns auf die Sache konzentrieren – zum 
Wohle Hasbergens“, betonte SPD-Vorsitzende Katja Mittelberg-
Hinxlage, die einstimmig zur Vorsitzenden wiedergewählt wurde. 
In ihrem Rückblick auf die vergangenen zwei Jahre legte sie einen 
besonderen Schwerpunkt auf den erfolgreichen Kommunalwahl-
kampf – hier hatte sowohl der SPD-Bürgermeisterkandidat den 
Amtsinhaber Elixmann mit deutlichem Vorsprung überrundet als 
auch die SPD ihre Position als stärkste Fraktion verteidigt. „Na-
türlich haben auch wir manchmal leidenschaftlich diskutiert; aber 
am Ende haben wir uns immer zusammengerauft und letztlich mit 
einer Stimme gesprochen. Wir sind ein starkes Team – gerade die 
gute Zusammenarbeit im geschäftsführenden Vorstand mit Kathrin 
Wahlmann, Adrian Schäfer, Dagmar Arglebe-Stiller, Patrick Mör-
schel und Jörg Petersen war es, die uns in den letzten Jahren so 
erfolgreich gemacht hat. Auf diesem Weg möchte ich auch in den 
kommenden beiden Jahren mit Euch zusammen weitermachen.“ 
Mit ihrem einstimmigen Votum gaben die Mitglieder ihr den nöti-
gen Rückenwind dazu. Ebenfalls einstimmig wiedergewählt wurde 
die stellvertretende Vorsitzende Kathrin Wahlmann; neuer wei-

Staffelsieger Regionsliga Süd: weibl. Jugend D
(Trainer: Marc Stehlke)

Auch unsere weibl. Jugend D wurde ohne Niederlage Meister der 
Regionsliga.

Obwohl sie „nur“ Zweiter wurden, möchten wir auch unsere 
männl. Jugend E mit Trainer Finn Gausmann erwähnen. Die Mann-
schaft spielte eine tolle Saison. Sie musste einige Spiele in Unter-
zahl absolvieren und wurde trotzdem erst im letzten Spiel von 
Platz 1 verdrängt.
Allen Spielern und Trainern herzlichen Glückwunsch zu dieser 
tollen Leistung. Um unsere Mannschaften auch weiterhin mit aus-
reichend Personal betreuen zu können suchen wir weiterhin Be-
treuer/innen für unsere Mannschaften. Und auch im Schiedsrich-
terbereich würden wir uns über Unterstützung freuen.
Wenn wir hiermit euer Interesse geweckt haben, schaut gerne 
vorbei oder meldet euch bei unseren Abteilungsleitern.
www.sg-teuto-handball.de
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terer stellvertretender Vorsitzender ist Benjamin Hinrichs; sein 
Vorgänger Adrian Schäfer hatte aufgrund seines Bürgermeister-
amtes auf den Vorstandsposten verzichtet. Als Kassierer wurde 
Patrick Mörschel ebenfalls ohne Gegenstimme wiedergewählt; sei-
ne Stellvertreterin ist Julia Dippel. Als Schriftführerin wurde Dag-
mar Arglebe-Stiller einstimmig bestätigt; sie wird vertreten durch 
Jörg Petersen. Als Internetbeauftragte wurden Marco Zierau und 
Hanno Eulefeld gewählt. Zu Beisitzerinnen und Beisitzern wurden 
Christiane Knuth, Wilfried Wagner, Petra Kirk, Neele Johann to Bü-
ren, Stefan Wortmann, Brigitte Heeke, Heiko Dölling, Peter Tröger 
und Berhard Hemsing.
Als Gastredner gab Bürgermeister Adrian Schäfer einen Einblick 
in die neuesten Entwicklungen der Gemeinde Hasbergen. Neben 
den laufenden Großprojekten – dem Neubau der Neuen Mitte 
und einer Kita in Ohrbeck – legte er einen Schwerpunkt auf die 
große Hilfsbereitschaft der Hasbergerinnen und Hasberger gegen-
über den Geflüchteten aus der Ukraine, die er ausdrücklich lobte. 
Zugleich richtete er jedoch auch einen Appell an alle, die Groß-
zügigkeit nicht auf Geflüchtete bestimmter Nationalitäten oder 
Glaubensrichtungen zu beschränken: „Auch aus anderen Ländern 
flüchten Menschen vor Krieg und Vertreibung. Auch sie verdienen 
unsere Hilfe – egal, woher sie kommen und egal, welcher Religion 
sie angehören. Wir sind alle Menschen. Lasst uns auch gegenüber 
allen Menschen Mitmenschlichkeit zeigen.“

SG Teuto
Handball – Unsere
Meister 2021/22
Meister Regionsoberliga: Damen I
(Trainer: Christoph Griefingholt / Manfred Boss)

Ohne Niederlage setzte sich die 1. Damen souverän an die Spitze 
und qualifizierte sich damit zur Relegation Landesliga.
Staffelsieger Regionsliga IV: Damen II
(Trainer: Dirk Maschkötter)

Nächste Ausgabe Hüggelkurier:
Do., 14. Juli 2022

Redaktionsschluss:
Fr., 1. Juli 2022

Anzeigenschluss:
Mo., 4. Juli 2022
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KFZ-MEISTERBETRIEB · PRÜFSTELLE DER GTÜ

GmbH & Co. KG

Hansastraße 1
49205

Hasbergen-Gaste
Telefon

(0 54 05) 35 40

Schützenfest Osterberg
vom 9. bis 11. Juli 2022

Samstag, 9. Juli
20.00 Uhr Tanz mit der Band „Fantasy”

Sonntag, 10. Juli
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen

im Festzelt und Biergarten
mit der „Nookerländer Kappell”

15.30 Uhr Eintreffen der Schützen
Montag, 11. Juli

ab 15.00 Uhr Kinderschützenfest
20.00 Uhr Schützenfestkehraus

Feuerwache 3 · 49205 Hasbergen
Tel. 0 54 05 / 10 40

www.hueggelapotheke.de

Osnabrücker Str. 48 · 49205 Hasbergen
Tel. 0 54 05 / 62 96

www.wulfskottenapotheke.de

SPD Hasbergen
begrüßt neue Mitglieder
Wortmann, Behrens und König 
„Wir freuen uns sehr, dass die SPD Hasbergen in den letzten 
Monaten einen solch regen Zulauf hat. Das zeigt uns, dass wir hier 
in Hasbergen die richtige Politik für die Bürgerinnen und Bürger 
machen – und zwar mit netten, engagierten Menschen, die eine 
gute Gemeinschaft bilden“, fasste die Hasberger SPD-Vorsitzende 
Katja Mittelberg-Hinxlage die Begeisterung ihrer Partei über ei-
ne zweistellige Zahl an Neuzugängen in den letzten zwei Jahren 
zusammen.
An drei dieser „Neuen“, nämlich an Lea Behrens, Eva-Marie König 
und Stefan Wortmann, wurde auf der Jahreshauptversammlung 
ganz offiziell das Parteibuch durch die Vorsitzende Katja Mittel-
berg-Hinxlage und ihre Stellvertreterin Kathrin Wahlmann über-
reicht. „Haltet es in Ehren“, riet Kathrin Wahlmann halb scherzhaft. 
„Manche unserer Jubilare bringen ihr 50 oder 60 Jahre altes Par-
teibuch mit zur Ehrung und zeigen stolz die eingeklebten Marken 
der letzten Jahrzehnte. Vielleicht möchtet Ihr das ja auch mal.“ 
Katja Mittelberg Hinxlage animierte die Neueingetretenen, sich 
rege in die Parteiarbeit und auch in das Hasberger Geschehen 
einzumischen: „Neue Menschen bringen neue Ideen.“ Insbesonde-
re Stefan Wortmann hatte die letzten Monate bereits genutzt, um 

sich ein intensives Bild der Hasberger Kommunalpolitik zu machen. 
In nahezu jeder Rats- und Ausschusssitzung saß er im Zuschau-
erraum, um alle Debatten aufmerksam zu verfolgen. „Ich glaube, 
Stefan hat seit dem letzten Herbst mehr Ausschusssitzungen des 
Hasberger Gemeinderates besucht als so manches Ratsmitglied“, 

meinte Bürgermeister Adrian Schäfer schmunzelnd. „Schade, dass 
die Kommunalwahlen gerade erst vorbei sind“, fand Kathrin Wahl-
mann. „Aber um Nachwuchs bei den Wahlen für den nächsten Rat 
brauchen wir uns keine Sorgen zu machen.“ Gerade auch durch 
die Neuzugänge sei die SPD Hasbergen sehr gut aufgestellt und 
bringe Erfahrungen aus allen möglichen Bevölkerungs-, Berufs- und 
Altersgruppen in die Hasberger Gemeindepolitik ein.

Von links: Katja Mittelberg-Hinxlage, Dr. Kathrin Wahlmann, Bürgermeister 
Adrian Schäfer, Lea Behrens, Stefan Wortmann und Eva-Marie König

Vor Ostern wurde mit den Kita-Kindern die Ostergeschichte erarbeitet, um 
sie auf Ostern vorzubereiten. Die Osteraktion für die Kinder fand dann nach 
Ostern statt, als alle Kinder aus den Ferien zurück waren.
Im Kindergarten war diese Aktion am 21. 
April 2022. Gruppenintern wurde ganz 
gemütlich gefrühstückt. Anschließend tra-
fen sich dann alle auf dem Außengelände, 
um gruppenweise zum Osterspaziergang 
zu starten. Bei schönem Frühlingswetter 
machten sich nach und nach alle Kinder 
auf den Weg. Der Spaziergang führte stre-
ckenweise durch einen kleinen Wald. Zur 
großen Überraschung und Freude der 
Kinder fanden sie dort bunte Schoko-
Ostereier. Diese Eier wurden in kleinen 
Körben gesammelt.

Nach dem Spaziergang trafen sich 
alle in einem großen Kreis auf dem Kunstrasenplatz neben dem Kin-
dergarten. Gemeinsam wurde gesungen und gespielt. Zum besonderen 
Abschluss konnte jedes Kind noch ein Schoko-Osterei naschen.
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 Die Handwerksmeister mit Ideen

RICKELTOHG

–  Massiv- und Mehrschichtparkett
–  Kork-, Laminat-, Vinyl- und PVC-Beläge
–  Textilböden und Landhausdielen
– Reinigungs- und Pflegedienst aller Oberbeläge

Dahlienstraße 3 · 49205 Hasbergen · Tel. 05405/96140
Fax 0 54 05 /9 61 42 · www.parkettrickelt.de

Hasberger Parkettausstellung!

Fachlich kompetente Beratung und Ausführung
in den Bereichen:

BILLIG und GUT können alle, aber…            
                       es kommt auf das Besondere an!

• Heizung  • Sanitär

• Kundendienst

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

infino@www.pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

info@pieper-schlinge.de · www.pieper-schlinge.de

Neues aus der ev. Kita
„Gaster Zauberhaus“
Kleine Osteraktion

Schiedsrichterlehrgang
für Anwärter*innen
im Juli 2022
Du hast Lust Schiedsrichter/-in zu werden
und für die Spvg. Gaste-Hasbergen Spiele
zu leiten?
Der NFV-Kreis Osnabrück bietet Anfang Juli unter professioneller 
Leitung von Christoph Stieglat wieder einen Schiedsrichterlehr-
gang an. Nutze die Chance und melde Dich an!
Termine für den Kompaktlehrgang:
Freitag, 01.07.2022, von 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag,  02.07.2022, von 09.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag, 03.07.2022, von 09.00 bis 13.00 Uhr
Prüfung:
Samstag, 09.07.2022, von 10.00 bis 12.30 Uhr
Ort: Vereinsheim des SV Rasensport Osnabrück
Für die Anmeldung oder bei Rückfragen gerne Kontakt mit un-
serem Schiedsrichterbetreuer Uwe Schulte (dieschaedels@osna-
net.de) aufnehmen.
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Es gibt viel zu feiern
im Jahr 2022
Seit 50 Jahren existiert Hagen a.T.W. so wie wir es heute kennen 
mit seinen 6 Ortsteilen. Obendrein jährt sich die erste urkundliche 
Erwähnung zum 925. Mal. Zu diesem Anlass haben wir etwas ganz 
Besonderes geplant.
Bereits am Donnerstag, den 30. Juni, um 19.00 Uhr wird 
eine zweiwöchige Ausstellung des Heimatvereins in der 
Ehemaligen Kirche zum 50-jährigen Bestehen der Gemeinde 
Hagen a.T.W und der 925. Jährung der ersten urkundlichen Erwäh-
nung eröffnet. Am Freitag, den 1. Juli, um 19.30 Uhr findet 
dann eine Buchvorstellung mit Lesung im Bürgerhaus statt. 
Erstmalig wird hier das Jubiläums-Buch, verfasst von Karl Große 
Kracht, „50 Jahre Gemeinde Hagen a.T.W.“ präsentiert.
Das Highlight ist dann das große Jubiläumsfest am Samstag, den 
2. Juli, ab 14.00 Uhr im Hagener Ortskern.
Zu dieser Festivität haben sich Kirschtrolle angekündigt, die durch 
Hagen a.T.W. schleichen wollen! Die gehören hier nicht hin, finden 
Kirschmonster und Kirschkönigin und rufen alle Festbesuche-
rinnen und Festbesucher auf, dabei zu helfen, die nervigen kleinen 
Trolle wieder zu vertreiben. Im „Spiel um Hagen a.T.W.“ müssen 
Kinder, Jugendliche und jung Gebliebene an 6 Ortsteilstationen 
gegen die Kirschtrolle antreten. Dabei wartet jede Station mit 
anderen witzigen Herausforderungen auf, so dass von Jung bis 
Alt jeder seinen Teil beitragen kann, um alle Ortsteilstationen 
gemeinsam zurück zu gewinnen. Die große Frage ist: gelingt es 
den Besucherinnen und Besuchern, alle 6 Trolle zu vertreiben und 
somit alle Ortsteile zu gewinnen? Sollte dies gelingen, dann hat die 
Gemeinde eine Belohnung parat. Neugierig? Dann schaut vorbei 
und helft mit! Wir versprechen jede Menge Spaß!
Zur Verstärkung sind im Übrigen alle ehemaligen Kirschköniginnen 
angekündigt. Im April 2022 wurde die 10. Hagener Kirschkönigin 
proklamiert. Dieses Jubiläum wird mit einer Autogramm-Meile 

gebührend gefeiert. Endlich wieder Party, heißt es von 

15.00 bis 16.00 Uhr für unsere kleinen Gäste bei der 
Zappeltiershow von Frank und seinen Freunden. Abends 
ist dann Feiern für die Großen angesagt. Auf 2 Bühnen ist 
für jeden Musikgeschmack gesorgt, auf der „Fachwerk-
Bühne“ werden lokale Bands für Stimmung sorgen und 
auf der „Gibbenhoff-Bühne“ die Top-40-Cover-Band 
„Mirage“ dem Publikum einheizen. Stets eine Attrakti-
on bieten die Walking Acts und für das Sommerfeeling 
sorgt der Beach-Bereich samt Cocktailstand. Wir kön-
nen es kaum erwarten und laden jeden ein, der Lust hat, 
mit uns zusammen zu feiern. Mit etwas Glück wird das 
Fest unterstützt aus dem Programm „Perspektive In-
nenstadt“ – ein Förderprogramm aus Mitteln des Euro-
päischen Fonds für regionale Entwicklung. Die Daumen 
sind gedrückt.
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HTC Hasberger
Tennisclub
Interessantes aus
dem Verein
Der HTC besitzt jetzt einen Defibrillator. Die Übergabe und eine 
kleine Einweisung erfolgten am 26. April 2022 durch zwei Mitar-
beiter und dem Vorsitzenden des DRK Hasbergen Herrn Böcken-
förde.

Wichtiger Termin
19. Juni, 16.00 Uhr, Jahreshauptversammlung im Clubhaus
Tennisinteressierte haben die Möglichkeit unseren Verein näher 
kennenzulernen. Schauen Sie doch gern mal dienstags auf unserer 
schönen Anlage vorbei. Ab 18.00 Uhr treffen Sie dort Vereins-
mitglieder, die Ihnen gern den Verein vorstellen. Wir freuen uns 
auf Sie. Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.
htc-hasbergen.de.

Juniorinnen Midcourt I:
Lilith Wahlmann, Antonia Boss

Juniorinnen C:
Carolin Bukowski, Lea Schliebe,

Pauline Mathlage

Juniorinnen Midcourt II:
Mayla Schipper, Marlen Vollmer,

Maja Heider, Lena Pankoke

Junioren Midcourt:
Philipp Hisgen, Henri Kallmeyer

Unsere Jugend
Heute stellen wir unsere Jugendmannschaften vor:
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Eva Sanchez, Referentin für Personalentwicklung und Betriebliches Gesundheitsmanagement
Fotografi n: Frauke Dinklage

Von Babyschwimmen bis Yoga für Kinder
Klinikum Osnabrück baut familienfreundliche Angebote für Mitarbeitende weiter aus

Im Klinikum Osnabrück geht es in Sachen 
Familienfreundlichkeit immer weiter vo-
ran: Um es für die rund 3000 Mitarbeiten-
den so optimal wie möglich einzurichten, 
dass sie die besonderen Herausforderun-
gen der Arbeit in einem Krankenhaus gut 
bewältigen und mit ihrem Familienleben 
vereinbaren können, hat das Klinikum 
die fl ankierenden Angebote für Mitar-
beitende mit Kindern oder in besonderen 
Lebenssituationen in den vergangenen 
Jahren immer weiter ausgebaut.
Wie Eva Sanchez, Referentin für Perso-
nalentwicklung und betriebliches Ge-
sundheitsmanagement, erklärt, bietet das 
Klinikum seit Anfang des Jahres neben 
diversen unterstützenden Angeboten für 
Eltern vermehrt Kurse für Kinder von 
Mitarbeitenden an. „Zu den Kursen wie 
dem Babyschwimmen, das seit vielen 
Jahren bevorzugt von den Eltern ange-
nommen wird, gibt es nun auch Yoga, 
Erste-Hilfe-Kurse und Bewegungsan-
gebote für Kinder. Außerdem bieten wir 
einen Resilienz-Kurs an, der an Eltern 
und Kinder gemeinsam gerichtet ist“, so 
Sanchez.
Auch das Angebot an Kita- und Krippen-
plätzen hat das Haus noch weiter ausge-
baut. „In der Krippe Finkennest, die sich 
direkt bei uns am Klinikum befi ndet, 
stehen 10 Plätze für Kinder unserer Mit-
arbeitenden zur Verfügung. Bei Bedarf 
können auch spezielle Frühgruppen ein-
gerichtet werden, wenn sich mindestens 
5 Kinder dafür anmelden. Weiter hat das 
Klinikum dafür gesorgt, dass seit eini-
ger Zeit in der Kita Lüttenhütt in Hellern 
noch fünf Plätze für Kinder unserer Mit-

arbeitenden vorgehalten werden.“ Wenn 
unvorhergesehene Situationen eintreten, 
kann eine Kindernotfallbetreuung in An-
spruch genommen werden. „Damit ist es 
möglich, auch ganz kurzfristig eine Be-
treuung für die Kinder sicherzustellen. 
Sie ist aus dem Familienbündnis der Stadt 
Osnabrück organisiert, dem wir 2017 bei-
getreten und als ‚familienfreundlicher Ar-
beitgeber‘ ausgezeichnet worden sind“, 
erklärt Sanchez.
Wer die Betreuung lieber nicht abgebe, 
könne das Kind – sofern der Arbeitsplatz 
dies ermöglicht und die Führungskraft 
zustimmt - auch mit zur Arbeit bringen. 
„Wir haben vor einigen Monaten ein 
‚Eltern-Kind-Büro‘ eingerichtet, in dem 
neben einem voll ausgestatteten Arbeits-
platz unter anderem eine Spielecke, ein 
Wickeltisch und ein Babybett vorhanden 
sind.“
Eva Sanchez und ihr Mann kümmern 
sich gemeinsam um die Siebenjährige 
und die sechsjährigen Zwillinge. „Es gibt 
im Klinikum fl exible Arbeitszeiten, die es 
mir ermöglichen, dass ich früh anfangen 
kann. Mein Mann bringt die Kinder zur 
Schule bzw. in den Kindergarten und ich 
hole sie später ab. Das klappt meistens 
gut bei uns.“ Wie Sanchez erläutert, kön-
nen Mitarbeitende aus der Verwaltung 
teilweise im Homeoffi ce arbeiten, was 
das Thema „Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf“ noch weiter unterstützt sowie 
erleichtert.
Zu den weiteren Angeboten für Eltern 
zählen eine Hebammensprechstunde für 
werdende Mütter sowie Geburtsvorbe-
reitungs- und Rückbildungskurse.  Ganz 

Anzeige

neu wurde jetzt außerdem das Kontakt-
halteprogramm „KOStbar“ aufgelegt. Bei 
diesem erhalten Eltern ein Präsent mit der 
Aufschrift „Ich bin KOStbar“ zur Geburt 
eines Kindes.  Zudem werden die Eltern 
in Elternzeit über die vielfältigen Ange-
bote und Neuigkeiten aus dem Klinikum 
informiert.  
Neben vergünstigten Sport- und Fit-
nessangeboten mit Hansefi t, gibt es noch 
zahlreiche weitere Rabatt- und Vergüns-
tigungsprogramme. „Solche Leistungen 
sind essenziell, um uns als attraktiver 
Arbeitgeber zu behaupten. Worauf wir 
besonders viel Wert legen, ist die Verein-
barkeit von Familie und Beruf.“
Sanchez geht davon aus, dass es im Wett-
bewerb um Fachkräfte darauf ankommen 
wird, dass sich das Klinikum mit weite-
ren Vorzügen von Familienfreundlichkeit 
über Weiterbildung bis Gesundheit pro-
fi liert. Auch die Ausrichtung als „Green 
Hospital“ wird aus Sicht von Frau San-
chez dazu beitragen, dass sich Menschen 
für das Klinikum als Arbeitgeber ent-
scheiden.
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CDU mit kritischem Blick
im Hüggel
„Soeben schaute ich intensiv zu einer Baumkrone hoch, da kreuzte 
plötzlich ein Mountainbiker mit hohem Tempo unmittelbar vor mir 
meinen Wanderpfad.“ Ähnliche Erfahrungen sind manch anderen 
Wanderern im Hüggel nicht fremd. Dieses Beispiel rückt ein akut 
gewordenes Problem in den Fokus, denn das Thema Mountain-
biken im Osnabrücker Land und speziell im Hüggel erregt bereits 
seit längerer Zeit die Gemüter. Die dadurch verursachten Stö-
rungen und Schäden sind beträchtlich. Dabei kollidieren die Inte-
ressen der Öffentlichkeit, der Radsportler und der Forstbesitzer. 
Diese fatale Entwicklung veranlasste die CDU-Fraktion, sich vor 
Ort ein konkretes Bild von diesem Problem zu verschaffen.

Der Erkundungsgang startete an der Info-Hütte von TERRA.vita 
am Jägerberg. Nach der Begrüßung durch die Fraktionsvorsitzende 
Dr. Svetlana Kiel führte Sönke Siegmann, Fraktionsmitglied und 
zugleich Mitglied des Kreistags, in die Thematik ein.
Das Kernproblem: Einzelne Mountainbiker verursachen abseits 
der legalen Wege vielfältige Schäden und Beeinträchtigungen in 
der Natur. Sönke Siegmann führte die Gruppe zu verschiedenen 
Waldabschnitten, wo die Folgen des „wilden“ Fahrens in exem-
plarischer und zugleich erschreckender Weise sichtbar sind. Ob-
wohl das Mountainbiken im Wald laut Gesetz nur auf „tatsächlich 
öffentlichen Wegen“ erlaubt ist, wozu Fuß- und Pirschpfade nicht 
zählen, konnte den Fraktionsmitgliedern an mehreren Stellen ein-
drucksvoll gezeigt werden, wie Mountainbiker sich illegale Routen 
verschaffen und tiefe Furchen hinterlassen haben. An diesen Stellen 
ist die Bodenerosion so weit vorangetrieben, dass die Baumwur-
zeln freigelegt und die Gefahren einer Entwurzelung nicht von 
der Hand zu weisen sind. Inzwischen hat TERRA.vita einige illegale 
Routen mit heimischen Laubhölzern bepflanzt. Dass im letzten 
Jahr Absperrgitter, die zum Schutz neu gepflanzter Bäume errich-
tet worden waren, zerstört wurden, lässt das ganze Ausmaß des 
Problems erkennen. Es bleibt die Feststellung: So kann es nicht 
weitergehen. Was ist zu tun, ohne den Spaß am Mountainbiken 
zu nehmen? Nach bisherigen Erfahrungen finden Hinweisschilder 
oder Verbote kaum Beachtung. Einen aussichtsreichen Ansatz sieht 
die CDU in dem begonnenen Projekt von TERRA.vita, mit allen 
Beteiligten an einem Runden Tisch einvernehmliche Lösungen zu 
finden. Wie der Landkreis auf Anfrage der CDU bestätigt, nimmt 
der Prozess bisher einen guten Verlauf.
Hasbergen selbst hat ein großes Interesse an einem Erfolg dieses 
Projektes. Zum einen ist der Hüggel für unsere Bürger ein exzel-
lenter Ort für Naturerleben und Erholung, zum anderen ist die 
Gemeinde für den Wegebau im Wald zuständig und nicht zuletzt 
teilen sich Landkreis und Gemeinde die Kosten für die Ranger, 
die dort in regelmäßigen Abständen patrouillieren. Svetlana Kiel 

Die Mitglieder der CDU-Fraktion an der Info-Hütte von TERRA.vita

kündigte an: „Deshalb wird sich die CDU mit den Ergebnissen 
des Runden Tisches intensiv befassen und sie unter politischer 
Perspektive beurteilen.“

Das 32. Hasberger Weinfest
vom 10.-12. Juni 2022
bei schönstem Sommerwetter
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„Eine Minute kann
Leben retten!“
Doppelinterview mit Gemeindebrand-
meister Steve Krauß und seinem
Stellvertreter Felix Bugdol
Steve Krauß (53), kfm. Angestellter bei Wessels und Müller, seit 1987 bei 
der Feuerwehr, Gemeindebrandmeister seit 01.04.2011
Felix Bugdol (26), Industriemechaniker bei der Georgsmarienhütte 
GmbH, seit 2012 dort Werkfeuerwehr, Feuerwehr Hasbergen seit 2014, 
stellvertretender Gemeindebrandmeister seit 01.05.2021
Wir sitzen im großen Aufenthaltsraum der Feuerwehr im neu-
en Feuerwehrgerätehaus am Hüggelzwergenkreisel. Die Vorbe-
reitungen für den Tag der offenen Tür am 19.06. sind im vollen 
Gange, gerade sind die Werbeplanen angekommen. Die Chefs der 
Hasberger Feuerwehr sind gut gelaunt und auskunftsfreudig.

Hüggelkurier: Seit dem Umzug in das neue Feuerwehrge-
rätehaus ist nun ein halbes Jahr vergangen. Habt Ihr Euch 
schon eingelebt und habt Ihr schon einen Lieblingsplatz?
Steve Krauß: Direkt nach dem Umzug im Oktober kamen die 
ersten zwei Einsätze, die Feuertaufe hat das neue Gerätehaus 
da schon bestanden. Die Kameraden haben sich sofort daran 
gewöhnt, nun hierhin zu fahren. Ein Lieblingsplatz ist auf jeden 
Fall im Bereich der Küche, auch wenn sie noch nicht bestuhlt 
ist, aber auch hier im Schulungsraum ist es schön hell mit einer 
interessanten Aussicht auf die Bahnstrecke, dabei aber erstklassig 
lärmgedämmt. Klasse ist natürlich auch die Holzbank aus Gelenau.
Felix Bugdol: 85 Prozent unserer gesamten Gerätschaften sind 
bereits hier, die wenigen Gegenstände, die noch am alten Haus 
lagern, holen wir aktuell hierhin. Zum Lieblingsplatz: Auch unser 
Büro oben hat eine gute Aussicht und alles im Blick. Es macht Spaß, 
dort zu arbeiten.
Hüggelkurier: Nach den ersten Erfahrungen: Ist der Standort 
gut?
Bugdol: Auf jeden Fall. Die Anfahrt der Einsatzkräfte gestaltet 
sich deutlich einfacher und zügiger, als das vorher der Fall war. So 
haben wir eine Zeitersparnis von gut einer Minute. Das kann im 
Ernstfall wie beispielsweise bei der Öffnung von Notfalltüren für 
den Rettungsdienst Leben retten.
Krauß: Besonders bewährt hat sich das neue Haus bei den drei 
Sturmnächten im Februar. Wir haben hier die Einsatzabschnitts-
zentrale im neunen Haus gebildet. Es waren dauerhaft etwa 30 
Kameraden im Einsatz, die wir von hier aus optimal koordinieren 
konnten, aber auch in den Pausen oder Wartezeiten auf den näch-
sten Einsatz verpflegt haben. Sie konnten zwischen den herausfor-
dernden Einsätzen gut regenerieren.

Felix Bugdol und Steve Krauß freuen sich auf den Tag der offenen Tür.

Hüggelkurier: Zur Schnelligkeit tragen auch die technischen 
Finessen bei?
Krauß: Ja, so bekommen die Einsatzleiter die Meldungen auf ihr 
Tablet mit den bereits verfügbaren Informationen und können so 
die Einsatzstelle direkt anfahren, ohne extra hier beim Feuerwehr-
gerätehaus hereinschauen zu müssen.
Bugdol: Wichtig ist auch, dass die Gruppenführer nun digital 
direkt erkennen können, welche Kameradinnen und Kameraden 
wann einsatzbereit vor Ort sind. Wir melden per Smartphone, 
wann wir vor Ort sind, dieses taucht auf dem Display direkt vor 
die Umkleiden auf, alle jeweiligen Ausbildungen der Kameraden 
sind hinterlegt, sodass hier auch die Vorschriften stets eingehalten 
werden können. Der Gruppenführer muss sich also weniger Ge-
danken über die Zusammensetzung seiner Einsatzkräfte auf dem 
Fahrzeug machen, sondern kann sich sofort gedanklich mit dem 
Einsatz vertraut machen. Ein Riesenfortschritt!
Krauß: Dadurch sind wir schnell und stets gut vorbereitet. Die 
eben schon genannten ein bis eineinhalb Minuten, die wir so 
schneller sein können, sind oftmals entscheidend. Zahlreiche Ka-
meradinnen und Kameraden sind zudem Ersthelfer und können so 
umgehend mit lebensrettenden Maßnahmen beginnen. Der Stand-
ort hier genau in der Mitte des Ortes mit beinahe identischen 
Anfahrtswegen in alle Richtungen in Hasbergen ist optimal.
Hüggelkurier: Aktuell machen sich viele Menschen Sorgen. 
Der Krieg in der Ukraine, aber auch die möglichen weiteren 
Entwicklungen erscheinen unklar. Wie gut sind wir in Hasber-
gen für Katastrophenszenarien gerüstet?
Krauß: Wir gehen hier ja von einem Ausfall der Infrastruktur, vor 
allem der Stromversorgung aus. Das kann durch Cyberangriffe, 
aber auch durch militärische Aktionen gegen die Infrastruktur 
erfolgen. Hier ist es natürlich sinnvoll, sich selber insofern vorzube-
reiten, dass jeder Haushalt gewisse Vorräte für einige Tage vorhält. 
Zielloses „Hamstern“ ist jedoch nicht sinnvoll. Auch Campingko-
cher können sehr hilfreich sein. Wichtig ist hier zudem die Wasser-
versorgung. Da zahlreiche Haushalte mit Warmwasserspeichern 
ausgerüstet sind, steht hier in der Regel noch eine Weile warmes 
Wasser in diesen Haushalten zur Verfügung. Die zahlreichen Anla-
gen auf den Dächern sorgen zudem für ein Stück Sicherheit beim 
Warmwasser und der Stromversorgung.
Hüggelkurier: Im Ernstfall wird die Einsatzzentrale das Feu-
erwehrgerätehaus sein. Wie erfahren die Hasbergerinnen und 
Hasberger, wie die aktuelle Lage ist?
Krauß: Wichtig werden hier Informationen aus dem Radio sein. 
Stehen diese nicht zur Verfügung oder in Hasbergen ist eine spe-
zielle Situation, fahren wir mit unseren Fahrzeugen klassisch mit 
Lautsprechern durch den gesamten Ort. Wichtig ist es im Zwei-
felsfall, Ruhe zu bewahren und nach Möglichkeit im Haus zu blei-
ben. 
Bugdol: Die Einsatzzentrale ist dann stets besetzt, wir werden so-
fort die Abschnittsführungsstelle eröffnen und die gesamte Mann-
schaft hier zusammenziehen. Hier stehen wir für Fragen aus der 
Bevölkerung unter 05405/804460 zur Verfügung, funktioniert kein 
Telefon, geben wir die Infos für Ratsuchende dann auch persönlich.
Hüggelkurier: Wie sieht es mit Notstromaggregaten aus, wie 
ist die Wasserversorgung in Hasbergen gesichert?
Krauß: Ein mobiles leistungsfähiges Notstromaggregat wird -so 
ist es geplant, noch angeschafft, dieses kann dann in wichtigen Be-
reichen angeschlossen werden, soll aber zunächst die Versorgung 
in der Zentrale sichern, damit alle Informationen weitergegeben 
werden können und der Funk funktioniert. Auch das DRK wird so 
in die Lage versetzt, von dort die Ausgabe mit warmen Getränken 
zu organisieren- im Übrigen ein weiterer Vorteil des gemeinsamen
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Hauses. Bei der Wasserversorgung gibt es aus meiner Sicht noch 
Nachholbedarf, es sind noch nicht alle Brunnen soweit ertüchtigt, 
dass sie durch Notstrom Wasser in den Hochbehälter liefern 
können. Wenn dieses der Fall ist, kann Hasbergen auch im Ka-
tastrophenfall noch recht lange die Wasserversorgung aufrecht 
erhalten, da wir recht autark sind und die Versorgung so ohne 
Strom funktioniert- natürlich nur mit kaltem Wasser.
Hüggelkurier: Am 31.03.2023 endet eine Ära. Steve Krauß tritt 
nach dem Ende seiner Amtszeit nicht mehr an. Felix, wie geht 
es dann weiter?
Bugdol: Steve hört auf eigenen Wunsch auf, ihm ist natürlich 
freigestellt, zu verlängern – ob für eine ganze Amtszeit oder nur 
einen Teil…
Hüggelkurier: Steve, ist das für Dich denkbar?
Krauß: Geplant ist das nicht. Sollte der Übergang nicht funktio-
nieren und es nicht zu einer harmonischen Fortführung kommen, 
müsste ich natürlich nachdenken. Ausschließen kann man nichts, 
ich gehe aber nicht davon aus. Wir werden eine gute, saubere und 
sinnvolle Lösung ab dem 01.04.2023 finden. Wir haben gute Leu-
te, das ist bekannt! Übergeben wird eine gut aufgestellte, sauber 
strukturierte und funktionierende Feuerwehr. Darauf und auf das 
tolle Mitziehen aller Kameradinnen und Kameraden bin ich sehr 
stolz.
Bugdol: …im Januar 2023 gibt es eine Jahreshauptversammlung, 
in der eine Person vom Kommando als Gemeindebrandmeister 
vorgeschlagen wird, in der Versammlung erfolgt dann eine Abstim-
mung über den Vorschlag.

Hüggelkurier: Gibt es schon einen oder mehrere Namen?
Bugdol: Natürlich gibt es die. Wir werden diesen Namen vorab 
aber – wie das auch üblich ist – vorläufig nicht nennen. Die Ent-
scheider sitzen in der Jahreshauptversammlung – und da gehört 
die Entscheidung auch hin.
Krauß: Das sehe ich genauso. Die Zusammenarbeit hier an die-
sem tollen Standort funktioniert hervorragend, ich bin stolz auf 
unsere Mannschaft und bedanke mich, dass diese so verlässlich 
hinter mir steht. Das ist wichtig. Auch die Zusammenarbeit mit 
Felix funktioniert erstklassig- man ist nicht immer einer Meinung, 
diskutiert aber freundschaftlich und offen über die beste Lösung 
und wir finden immer einen Kompromiss. Wir können uns immer 
in die Augen schauen.
Hüggelkurier: Bis zur Entscheidung müssen sich da alle 
 gedulden. Nicht mehr gedulden müssen sich aber nun die 
Hasbergerinnen und Hasberger, die sich endlich einmal das 
neue Feuerwehrgerätehaus und das DRK anschauen wollen. 
Was passiert im Juni?
Krauß: Den Umzug haben wir ja bereits mit einer sehr schönen 
Veranstaltung im Oktober 2021 gemacht. Wir konnten damals 

nicht die gesamte Öffentlichkeit in das Haus holen, Corona stand 
dem entgegen. Wir haben damals gesagt, dass wir das im Juni 2022 
nachholen und genau das tun wir nun. Am 18. Juni findet zunächst 
die offizielle Schlüsselübergabe durch die Gemeinde statt. Mit 
dieser haben wir während der gesamten Bauphase erstklassig 
zusammengearbeitet und die geplanten Kosten eingehalten- wir 
sind rechtzeitig vor den aktuellen Entwicklungen fertig geworden. 
Gut, dass wir gemeinsam stets die Zeitschiene im Auge hatten. 
Dazu haben viele wie beispielsweise die Verwaltung oder auch der 
Feuerwehrausschuss mit Heiko Dölling als Vorsitzendem beigetra-
gen- diesen Menschen werden wir am 18. Juni danken!
Bugdol: Es wird ein richtiges Partywochenende! Am 19. Juni kön-
nen wir dann endlich nach gefühlt vier Jahren die Tore der Feuer-
wehr von 11.00-18.00 Uhr für einen „Tag der offenen Tür“ ganz 
weit aufmachen. Es gibt Essen, Trinken, viele Informationen und 
Erklärungen. Für die Kinder haben wir eine „Spielstraße“ geplant, 
eine Hüpfburg ist am Start. Eine Drehleiter ist vor Ort, neueste 
Technik wird präsentiert. Auch das DRK ist natürlich dabei und 
veranstaltet mit uns gemeinsam diesen schönen Tag.
Krauß: Man wird das sehen- in allen Buden stehen gemischte 
Teams aus Feuerwehr und DRK. Ein eventueller Gewinn wird 
dann fair geteilt.
Bugdol: Es wird ein Gewinnspiel geben- ich bin fast traurig, dass 
ich da selber nicht mitmachen darf. Über 20 Firmen aus Hasbergen 
haben tolle Preise gestiftet, das geht über Wochenenden mit einem 
Wohnmobil bis zu Gutscheinen vom Freizeitland. Es lohnt sich, 
mitzumachen- die Preise sind der Hammer! Vielen Dank an die 
Spender, wir haben uns sehr über die Resonanz gefreut.
Hüggelkurier: Kann sich auch Nachwuchs am 19. Juni über 
Euch informieren?
Bugdol: Auf jeden Fall, von 10 bis 16 Jahren können Mädchen 
und Jungen der Jugendfeuerwehr beitreten. Wir haben in Has-
bergen hier seit Jahren eine tolle Resonanz und eine Warteli-
ste. Gemeinsam finden wir aber immer eine Lösung für künftige 
 Kameradinnen und Kameraden.
Hüggelkurier: Worauf freut Ihr Euch besonders?
Beide: Auf eine schöne Feier nach den langen Pandemie-Jahren 
mit allen Hasbergerinnen und Hasbergern und auf die Kameraden 
aus Gelenau – die langjährige Freundschaft bleibt.
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FDP Hasbergen
fordert die CDU
zur Sachlichkeit auf
Die Freien Demokaten waren beim Lesen 
des letzten Hüggelkuriers über den CDU-
Artikel entsetzt. Hier berichtete die CDU 
Hasbergen unsachlich über ihren abge-
lehnten Antrag zum Breitbandausbau. Der 
FDP-Fraktionsvorsitzende in der Gemeinde 
Hasbergen, Felix Bensmann, macht deutlich: 
„Der unausgereifte Antrag wurde von uns 
abgelehnt, da die Gemeinde Hasbergen 
laufende Verträge mit dem Landkreis Os-
nabrück hat. Es war ein CDU-Landrat, der 
das Thema zur Chef-Sache erklärt hat. Hier-
für wurde nicht nur die TELKOS gegründet, 
sondern eine Koordinierungsstabstelle im 
Landkreis Osnabrück eingerichtet. Auch 
wir kritisieren den bisher unbefriedigenden 
Ausbau, jedoch gilt: Pacta sunt servanda – 
Verträge müssen gehalten werden!“
Die Freien Demokarten in Hasbergen haben 
und werden sich weiterhin für einen schnellen flächendeckenden 
Glasfaserausbau einsetzen. FDP-Gemeinderat Harald Volkmann 
macht deutlich, dass schnelles Internet für die Liberalen wie Strom, 
Gas und Wasser zur Grundversorgung gehören. Darüber hinaus 
erklärt der IT-Fachmann Harald Volkmann: „Der Landkreis Osna-
brück muss jetzt zügig seine Hausaufgaben erledigen. Ein Allein-
gang einer Gemeinde macht jedoch nicht nur finanziell, sondern 
auch technisch wenig Sinn, da der Breitbandausbau die Vorausset-
zung für ein funktionierendes flächendeckendes Mobilfunknetz des 
5GStandards ist.“

Neues vom TVH
Der Tennisverein Hasbergen und seine Mitglie-
der freuen sich, dass der Spielbetrieb auf unserer 
schönen Clubanlage am Fuße des Hüggels wieder 
ganz normal stattfinden kann. Die Punktspiele der 
Erwachsenen, Jugend und Kinder sind in vollem 
Gange und die Mannschaften des TVH 
absolvieren fast jedes Wochenende span-
nende Matches. Auch die diesjährigen 
Vereinsmeisterschaften wurden ausge-
lost und sind gestartet. Viele Mitglieder 
spielen mit, oft auch in mehreren Wett-
bewerben: Damen und Herren Einzel, 
Damen und Herren Doppel und Mixed. 
Dadurch sind regelmäßig auch unter der 
Woche spannende Spiele auf der Anlage 
zu beobachten. Das wöchentliche Mitt-
wochsgrillen auf unserer Club-Terrasse 
findet auch wieder statt. „Die warme 
Mahlzeit“ jeden Mittwoch ist nach wie 
vor sehr beliebt und Chefgriller Bern-
hard und Adelheid verwöhnen die Mit-
glieder. Und die vielen leckeren Salate 
von den Mitgliedern runden das Ganze 
ab. Immer ein voller Erfolg! Auch das ge-
sellige Leben mit Festen und Veranstal-

tungen im Verein kann endlich wieder stattfinden. So sind für den 
6. August ein großes Sommerfest mit Juxturnier, am 20. August die 
traditionelle Fahrradtour und für den 10. September die Endspiele 
der Meisterschaften mit großer Players-Party geplant.
Weitere Informationen und Aktuelles über den TVH unter www.
tvh-hasbergen.de sowie im Schaukasten am Clubhaus.
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Bei uns werden Sie gut beraten.

Hasberger in Lauerstellung
Schachligen setzen nach Coronapause
den Spielbetrieb fort
Der Neustart nach der Corona-Unterbrechung ist in den Schach-
ligen mit einigen Schwierigkeiten verbunden. Manchen Teams fällt 
es schwer, zu den kurzfristig anberaumten Nachholterminen ge-
nügend Spieler an die Bretter zu bekommen. Davon „profitierte“ 
die Schachabteilung der Spielvereinigung Gaste-Hasbergen, da die 
erste Mannschaft in der Kreisliga gleich zweimal kampflos gewann. 
Dazwischen lag eine unnötige 2,5:3,5 Niederlage gegen Dissen-

Bad Rothenfelde. Hier führten 
die Hasberger bereits mit zwei 
Punkten, ehe drei Partien trotz 
zum Teil besserer Stellungen 
gegen konditionsstarke Gegner  
verloren wurden. Der Heim-
kampf am 21.5. konnte freundli-
cherweise in Osnabrück gespie-
lt werden, unser Spiellokal war 
belegt. Wir heimsten einen 4:2 
Sieg ein, hauptsächlich wegen 
besserer Endspielkenntnisse. 
Die Erste liegt damit auf einem 
guten dritten Platz in Lauerstel-
lung, vergab aber eine bessere 
Ausgangsposition beim Kampf 
um die Aufstiegsränge.
Die sind für die zweite Mann-
schaft in der 2. Kreisklasse in weiter Ferne. Erfreulich: Bei der 
knappen Niederlage gegen Bad Essen 3 holte Melanie Gadzhieva 
für die Hasberger ein Remis und damit in ihrem erst zweiten 

Mannschaftsspiel bereits etwas 
Zählbares.
Abteilungsintern läuft zurzeit 
die Vereinsmeisterschaft. Zwi-
schendrin stand ein Klassiker auf 
dem Programm: das Ostereier-
Blitzturnier. Wichtiger als das 
Ergebnis (Thomas König und 
Dirk Haunhorst teilten sich den 
ersten Platz) war der gesellige 
Faktor, der in den vergangenen 
zwei Jahren aus bekannten Grün-
den zu kurz kam.
Wer Interesse an Schach hat, kann 
den Vereinsabend am Freitag im 
neuen Sportheim der Spielverei-
nigung in Gaste besuchen. Beginn 
ist um 19.00 Uhr. Vor den Seni-
oren übt ab 17.30 Uhr der Nach-
wuchs. Wer Näheres erfahren 
möchte, kontaktiert am besten 
Abteilungsleiter Burkhard Kern, 
Telefon (05401) 98927.

Melanie Gadzhieva hat erst kürzlich
mit Vereinsschach begonnen und

bereits den ersten halben Punkt für
ihr Team geholt.
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Werben und Erfolg haben!
Stellenanzeigen  ···  Kleinanzeigen  ···  Familienanzeigen

Faltstores oder Vario-
Rollo, z.B. für Bad und Kü-
che – kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause, Raum-
ausstattung Haurenherm,  
Osnabrücker Str. 33 F, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401-90180

Fensterputzer haben
nochTermine frei.

Kostenloses Angebot
unter Telefon

05 41-8 14 14 25.
BS Reinigungs-
service GmbH

Baufinanzierung: Der 
günstigste Zins aus über 200 
Banken, Versicherungen und 
Bausparkassen. Kostenlose Er-
mittlung =>  Finanzmakler Da-
niel Wojtek, Tel. 05407-819059

Insektenschutz oder Pollenschutz!? für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause – 
Raumausstattung Haurenherm, Osnabrücker Straße 33 F, 49170  
Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Fußpflege auch Hausbesuche!
Individuell, qualifiziert und professionell durch

zertifizierte Fachfußpflegerin Heidi Gerstenkorn.
Görsmannstraße 2, Hagen a.T.W., Telefon 05405-8288

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von 
privat als Kapitalanlage gesucht, 
Tel. 0541-50798731

Immobilienfinanzierung, Anschlussfinanzierung,
Umschuldung?

Ich prüfe für Sie bei Banken, Bausparkassen und Versicherungen
und helfe bei der Beantragung und Beschaffung der

erforderlichen Unterlagen.
DW Finanzdienste Dirk Walonka, Telefon 05405-4265

EFH oder RH von privat 
gesucht, auch renovierungs-
bedürftig, Tel. 0541-50799258

Hasbergen-Zentrum,
Gewerbe-/Praxisräume zu vermieten

140 qm, 1. Etage, auch teilbar, Telefon 05405-69886

Zu unserem Handwerk
gehören:

…BEZUGSSTOFFE
und POLSTER-
ARBEITEN…

Hillebrand Raum und
Idee, Tel. 05405-3323

Zu unserem Handwerk gehören:
…FENSTERDEKORATIONEN und BODEN…

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Sie möchten Beilagen mit 
dem Hüggelkurier vertei-
len lassen? Wenden Sie sich 
gerne an uns, Telefon 05405-
98050

4-köpfige Familie, bestehend aus Eltern (33&32 Jahre alt, be-
rufstätig mit unbefristeten Festvertrag) und 2 Kindern (2&7 Jahre 
alt) suchen dringend aufgrund einer EBK langfristig ein neues 
Zuhause ab 90 qm, mind. 3 Zimmer mit Garten oder Terasse/
Balkon. Wir sind Nichtraucher und besitzen keine Haustiere. Bis 
1300,– Euro warm. In Hasbergen, Ohrbeck, Hagen, Hellern, Gaste, 
Tel. 0176-31627566

URLAUB AM MEER!
ERHOLUNG pur!

Das besondere
Feriendomizil an der
Nordsee für Ihren

entspannten Urlaub –
auch mit Hund:

www.nordsee-familieund-
hund.de oder

Tel. 01 71 - 20 55 188Thomas Braun
Arzt für Allgemeinmedizin

Tecklenburger Straße 37
49205 Hasbergen

Telefon 05405-92000

WIR
MACHEN
URLAUB

vom 25. Juli bis
12. August 2022
Ab dem 15. August 2022
sind wir wieder zu den

gewohnten Zeiten
für Sie da.

Wir wünschen allen
Patienten angenehme

Sommertage!

�iebe Patienten�
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Zu unserem Handwerk gehören:
…INSEKTENSCHUTZ und SONNENSCHUTZ…

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Neue Gardinen!? – wir bringen Ideen mit, kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, Osnabrü-
cker Straße 33 F, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Wohnung zum Kauf von privat gesucht, Tel. 0157-92396626

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Hagen a.T.W., im Juni 2022

Agnes Plantholt
Kinder und Enkelkinder

Du kannst Tränen vergießen, weil er gegangen ist
oder du kannst lächeln, weil er gelebt hat.
Du kannst Deine Augen schließen und beten,
dass er wiederkehrt oder du kannst die Augen
öffnen und all das sehen, was er hinterlassen hat.

Siegfried
Plantholt
* 11.6.1939
† 24.4.2022

Solvente Familie sucht Haus (EFH, DHH, RH) /
Baugrundstück zum Kauf in Hellern oder Hasbergen,

Eigenkapital vorhanden, Telefon 0174/8178817

WALLFAHRT
2 0 2 2  

HIMMEL UND ERDE
BERÜHREN!
KOMMT...

UND GEHT MIT!

170.
Osnabrücker

Telgter Wallfahrt
am Sa. 9. u. So. 10. Juli 2022
www.wallfahrt-nach-telgte.de · www.wallfahrtsverein-gellenbeck.de

UWG Hasbergen – Jonas
Pohlmann war zu Besuch
Am 1.6.2022 hatten wir den Landtagskandidaten der CDU, Herrn 
Jonas Pohlmann, zu Gast. Wir haben uns getroffen, um uns gegen-
seitig kennenzulernen, aber auch, um auf politische Defizite hin-
zuweisen! Der Landtagswahlbezirk reicht über Glandorf, Georgs-
marienhütte, Bad Iburg, Bad Rothenfelde, Bad Laer, Hagen und 
Hasbergen. Unser Eindruck ist, dass Hasbergen bisher nicht gerade 
im Fokus der Arbeit der Landtagsabgeordneten lag? Nur wenige 
Fördergelder kamen in Hasbergen an und das Interesse für Fragen 
der Barrierefreiheit des Bahnhofs, der Hasberger Schulpolitik oder 
des Naturschutzes reichte uns nicht. Aber einiges klappt in Has-

bergen schon ganz gut: z.B. das Engagement des Naturbadvereins 
und die Gestaltung des Naturbades! Wir freuen uns sehr, dass der 
Vorstand des Naturbadvereins uns in einer sehr spannenden Füh-
rung die wichtigsten Daten und Fakten zum Naturbad erklärt hat! 

Danke für die interessante Führung und danke für die wertvolle 
Arbeit für unser schönes Hasbergen! Nach der Führung haben wir 
uns mit Jonas Pohlmann zum Meinungsaustausch zusammengesetzt. 
Da wir politisch neutral sind, werden wir versuchen, in den nächs-
ten Monaten auch die anderen Landtagskandidaten zu treffen, um 
ihnen einiges in Hasbergen zu zeigen!

Susanne Breiwe, UWG Hasbergen
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Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: PRESTO GmbH & Co. KG
Gewerbepark 4 · 49196 Bad Laer · personal@presto.de · www.presto.eu

Als Hersteller von Abfallverdichtungsanlagen suchen wir zu sofort
handwerkliche Unterstützung:

Für unser After Sales Team suchen wir ServiceTechniker:in (m/w/d)
für unser Hausgebiet Bad Laer.

Ihre Aufgaben als Servicetechniker:in
- Montage und Inbetriebnahme neuer Maschinen
- Reparatur, Umbau und Nachrüstung
 von Bestandsanlagen
- Gerätesicherheitsprüfung (GSP nach BetrSichV)
 und Wartungen nach BGR 186

Ihre Stärken als Servicetechniker:in
- Abgeschlossene Ausbildung zum Schlosser,
 Industriemechaniker, Elektriker, Mechatroniker,
 Landmaschinenmechaniker o.ä.
- elektrische und/oder hydraulische Kenntnisse
 sind von Vorteil
- Berufserfahrung im Maschinen-/Anlagenbau
 - wünschenswert - aber nicht Voraussetzung
- selbstständige Arbeitsweise, Flexibilität, Belastbarkeit
 und Einsatzbereitschaft mit Übernachtungen

Wir bieten:
- Festanstellung mit eigenverantwortlicher Tätigkeit
 und leistungsgerechte Bezahlung
- Sozialleistungen eines mittelständischen,
 modernen Unternehmens
- flexible Arbeitszeiten, Stundenkonto mit Freizeitausgleich

- einen sicheren Arbeitsplatz in einem expandierenden
 Unternehmen
- JobRad, Betriebliche Altersvorsorge, Urlaubs-
 und Weihnachtsgeld, uvm.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: PRESTO GmbH & Co. KG
Gewerbepark 4 · 49196 Bad Laer · personal@presto.de · www.presto.eu

Zur Herstellung von Abfallverdichtungsanlagen suchen wir zu sofort
handwerkliche Unterstützung:

Elektriker:in (m/w/d), Mechatroniker:in (m/w/d),
Industriemechaniker:in (m/w/d),
Metallbauer:in Containerbau (m/w/d)

Ihre Aufgaben als Elektriker:in, Mechatroniker:in
- Montage von elektrischen und hydraulischen
 Komponenten an Maschinen
- Inbetriebnahme und Prüfung von Maschinen
- Reparatur, Prüfung und Instandhaltung
 elektrischer Geräte

Ihre Stärken als Elektriker:in, Mechatroniker:in
- Abgeschlossene Ausbildung zum Facharbeiter
 in Elektrotechnik / Mechatronik
- Erfahrung im Bereich Hydraulik und SPS
 Steuerungen sind von Vorteil
- selbstständige Arbeitsweise, Flexibilität,
 Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft

Ihre Aufgaben als Industriemechniker:in, Metallbauer:in
- Mechanische Bearbeitung, Montage und Demontag
 von Bauteilen und -gruppen
- Umformen, Trennen, Verarbeiten verschiedene Materialien
 (Fein- und Grobblech) und Metallkonstruktionen
- Einrichten, Einstellen, Generalüberholung von Maschinen

Ihre Stärken als Industriemechniker:in, Metallbauer:in
- Abgeschlossene Ausbildung zum Konstruktions-
 oder Industriemechaniker, Metallbauer
- Schweißkenntnisse (MAG)
- Berufserfahrung im Maschinen-/Anlagenbau
 - wünschenswert - aber nicht Voraussetzung
- selbstständige Arbeitsweise, Flexibilität,
 Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft

Wir bieten:
- Festanstellung mit eigenverantwortlicher Tätigkeit und
 leistungsgerechte Bezahlung
- Sozialleistungen eines mittelständischen,
 modernen Unternehmens

- einen sicheren Arbeitsplatz in einem expandierenden Unternehmen
- JobRad, Betriebliche Altersvorsorge und Gesundheits-
 management, Urlaubs- und Weihnachtsgeld, Stundenkonto
 mit Freizeitausgleich uvm.

SPD Hasbergen
ehrt langjährige
Mitglieder
„Ehrenamtliches Engagement für 
die Gemeinschaft lebt von seinen 
Mitgliedern. Daher freuen wir 
uns nicht nur über unsere vielen 
neuen Mitglieder, sondern auch 
über diejenigen, die uns seit vie-
len Jahren und Jahrzehnten die 
Treue halten und sich zum Teil 
in besonderem Maße für die Ver-
wirklichung unserer gesellschaft-
lichen Ziele einsetzen“, fasste 
die Hasberger SPD-Vorsitzende 
Katja Mittelberg-Hinxlage den 
Anlass der Ehrung langjähriger 
Mitglieder treffend zusammen. 
Für 25 Jahre (eigentlich bereits 
26 Jahre, aber wegen Corona hatte im Jahr 2021 keine Ehrung 
stattgefunden) Mitgliedschaft in der SPD wurden die beiden ak-

tiven Ratsmitglieder Jens Dreyer und Kathrin Wahlmann mit der 
silbernen Ehrennadel der SPD ausgezeichnet. Jens Dreyer sei ein 
zupackender Helfer bei allen Aktivitäten des Ortsvereins und stets 
zur Stelle, wenn er gebraucht werde. Zudem sei er auch im Ge-
meinderat ein verlässlicher Partner, so Mittelberg-Hinxlage in ihrer 
Laudatio. Sie freue sich daher sehr 
auf die weitere Zusammenarbeit 
im Rat, in der Fraktion und in der 
Partei. Besonders lobende Worte 
fand Mittelberg-Hinxlage für ihre 
Stellvertreterin Kathrin Wahl-
mann. Diese habe in den letzten 
25 Jahren unvorstellbar viel Enga-
gement für die SPD, aber in ihren 
öffentlichen Ämtern auch für die 
Allgemeinheit gezeigt – und zwar 
auf allen Ebenen, vom Bund über 
das Land, den Bezirk und den 
Kreis bis zur Gemeinde. Dabei 
habe sie stets Bodenhaftung be-
wahrt und sei durch ihre bereits 
über 25-jährige Mitgliedschaft im 
Rat der Gemeinde Hasbergen 
besonders stark mit der Hüggel-
gemeinde verwurzelt. Für ganze 
50 Jahre Mitgliedschaft in der SPD 
erhielten Sigrid Wobbe, Hans-Joa-
chim Schüll, Heinz-Ulrich Bardel-

Von links: Jens Dreyer, Dr. Kathrin Wahlmann, Bürgermeister Adrian Schäfer, 
Gerd Schuirmann, Heinz-Ulrich Bardelmeyer, Hans-Joachim Schüll,

Sigrid Wobbe, SPD-Vorsitzende Katja Mittelberg-Hinxlage

meyer und Gerd Schuirmann die goldene Ehrennadel der SPD. Alle 
Geehrten seien bereits als Jusos aktiv gewesen und hätten sich leb-
haft in die Hasberger Kommunalpolitik eingebracht. Heinz-Ulrich 
Bardelmeyer sei darüber hinaus kulturell sehr aktiv, unter anderem 
in diversen Video- und Fotoprojekten für die Gemeinde, wobei be-
sonders das YouTube-Format Hüggel TV hervorzuheben sei. Gerd 
Schuirmann hingegen sei insbesondere über seine enge Verbindung 
zur evangelischen Christuskirche und dem dortigen Posaunenchor 
sehr bekannt und allseits geschätzt. In Bezug auf Hans-Joachim 
Schüll sei dessen langjährige Tätigkeit als Kassierer hervorzuheben; 
er habe die Kasse des Ortsvereins stets äußerst akkurat geführt 
und sei auch in den Jahren danach noch als zuverlässiges Vorstands-
mitglied aktiv gewesen. Als einzige der Goldjubilare auch heute noch 
aktiv am Geschehen der SPD Hasbergen beteiligt sei Sigrid Wobbe, 
die nach ihrer langen Tätigkeit als stellvertretende Vorsitzende und 
als Ratsmitglied nunmehr eine führende Rolle als stellvertretende 
Vorsitzende der AG 60 plus übernommen habe. Ihnen allen gebühre 
der besondere Dank der Gemeinschaft.
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Landfrauenverein
Hasbergen/Hagen a.T.W.
Besichtigung beim Spargel- und Erdbeerhof
Toppheide in Glandorf
Bei schönstem frühsommerlichem Wetter fuhren die Frauen vom 
Landfrauenverein Hasbergen/Hagen a.T.W. in Fahrgemeinschaften 
zum Spargel- und Erdbeerhof Toppheide in Glandorf. Dort wurden 
sie schon erwartet. Klaus und Andrea Toppheide begrüßten die 
LandFrauen und stellten sich kurz vor. Sie bewirtschaften den Hof 
gemeinsam mit Bruder Christian Toppheide.

Da die ganze Gruppe zu groß war, teilte man sich auf. Die einen 
konnten schon mal den Kaffee und Kuchen genießen, während 
die anderen mit Klaus Toppheide zum nahe gelegenen Spargelfeld 
gingen und dort viele Informationen über den Anbau von weißen 
und grünen Spargel erhielten. Weiter ging es nun zu den Spargel- 
und Kühlhallen. Hier wird der Spargel gewaschen, um im Anschluss 
auf der Sortieranlage auf die richtige Länge geschnitten und in die 
verschiedenen Sorten sortiert zu werden. Dann wird der Spargel 
mit Hilfe von Wasser auf 1 Grad runter gekühlt und ins Kühlhaus 
gebracht. Der Spargel vom Hof Toppheide wird zu 90 Prozent über 

Hofläden vermarktet.
Anschließend ging es weiter zu 
den Erdbeeren, die unter einem 
Zelt in gut pflückbarer Höhe 
in Blumenkästen stehen. Klaus 
Toppheide erklärte, dass man 
dieses aus wirtschaftlicher Hin-
sicht machen würde. Zu guter 
Letzt ging es dann noch zu den 
Himbeeren. Auch hier wurden 
noch einige Fragen gestellt, die 
Klaus Toppheide gerne beant-
wortete. Im Anschluss konnte 
man noch im hofeigenen La-
den stöbern und natürlich auch 
schon Spargel und Erdbeeren 
erwerben. Ein schöner Nachmit-
tag ging zu Ende und der Blick 
hinter der „Kulisse“ war für alle 
Frauen sehr aufschlussreich.
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Klein-,
Stellen-

und
Familien-
anzeigen

schon ab 7,- €

Reinhard
Buck

* 13.9.1938
† 5.5.2022

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre An-
teilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen:
Gerlinde Buck

Hasbergen, im Juni 2022
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein
Hasbergen e.V.
Seniorinnen- und Seniorengruppe
Ansprechpartnerinnen sind Renate Lücke, Tel. 1450, oder Ingrid 
Hoppe, Tel. 4350. Die Senioren/innen treffen im Monat Juni nicht.
Handarbeitsgruppe
Ansprechpartnerin ist Renate Lücke, Tel. 1450.
Allgemeines:
Wer Lust, Spaß und Interesse bei der Mitarbeit oder am Mitma-
chen bei der AWO OV-Hasbergen und in den einzelnen Gruppen 
hat, ist herzlich gerne eingeladen. Schauen Sie einfach einmal vor-
bei oder rufen Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen an. 
Gerne erteilt auch der Vorstand Auskunft, Ingrid Hoppe, Tel. 4350.
Vermietung AWO-Hüttenbahnhof
(z.Zt. leider nicht möglich)
Unsere Mitglieder, aber auch Nichtmitglieder haben die Möglich-
keit, den AWO-Hüttenbahnhof zu mieten. Auskunft erteilt: Ingrid 
Hoppe, Tel. 4350.
Bitte bei allen Terminen die aktuellen Coronahinweise beachten!

UWG Hasbergen – politischer
Meinungsaustausch mit
Bürgermeister Schäfer
Wir sind als interessierte Bürger regelmäßig in den Sitzungen des 
Rates, um von aktuellen Hasberger Themen zu erfahren. Uns fällt 

Neues aus dem
Naturbad!
Die Badesaison läuft seit dem 1. Mai wieder. 
Kaum zu glauben, dass wir nach dem 19. Febru-
ar erhebliche Schäden im Bad zu beheben hatten, die zusätzlich 
zu der ohnehin nötigen Vorbereitung auf die Saison hinzukamen. 
Neben einigen Bäumen, die umgeweht wurden, hielt die rote Hüt-
te dem starken Wind nicht stand. In Kürze wird glücklicherweise 
eine neue Hütte aufgebaut.

Um unseren Badegästen den Aufenthalt im Bad noch angenehmer 
zu machen, hat der Vorstand drei Waldsofas angeschafft und an 

verschiedenen Positi-
tonen im Bereich der 
Liegewiesen fest ver-
ankern lassen. Die Nut-
zung ist für unsere Ba-
degäste kostenlos. Wir 
hoffen jedoch auf einen 
pfleglichen Umgang da-
mit und eine sonnige 
Badesaison!

leider häufig auf, dass 
es bei den politischen 
Diskussionen viel zu 
häufig um Parteipolitik 
geht! Das ist für viele 
von uns, die früher 
im Rat waren, nichts 
Neues.
Daher haben wir uns 
entschieden, vorerst 
keine/n Fraktions-
vorsitzende/n, son-
dern den Hasberger 
Bürgermeister Adri-
an Schäfer zu einem 
UWG-Treffen ein-
zuladen. Der Verwal-
tungschef hat zugesagt 
und vorab haben wir 
unter Bezugnahme auf 

unsere Homepage (www.uwg-hasbergen.de) noch einige Themen 
festgelegt. Adrian Schäfer ist zwar SPD-Mitglied, hat uns aber als 
Bürgermeister neutral und sachlich über verschiedene Themen in-
formiert und auf unsere Fragen geantwortet. Am Ende des Abends 
haben wir verabredet, dass wir uns in einem halben Jahr erneut mit 
Bürgermeister Schäfer treffen wollen. Wir freuen uns auf dieses 
Treffen und hoffen, dass das nächste Gespräch einen gleich ruhig-
sachlichen Rahmen haben wird!

Susanne Breiwe
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VW Osnabrück
mit neuem Angebot
Ab sofort wartet VW Osnabrück mit einem Angebot auf, das für 
viele Hasberger Vereine und Verbände, aber auch für Privatper-
sonen von Interesse sein dürfte. Es ist ab sofort möglich, im Rah-
men eines „Visitor Walks“ einen Überblick auf die langjährige Au-
tomobilgeschichte am Standort Osnabrück zu bekommen. Zudem 
sind exklusive Einblicke in die Produktion möglich. Mit einer Besu-
cherbahn werden die Technikbegeisterten über das Werksgelände 
gefahren. Im Rahmen der Einweihung hatte VW-Geschäftsführer 
Jörn Hasenfuss einige Gäste eingeladen. Oberbürgermeisterin Ka-
tharina Pötter begrüßte das neue Angebot als klaren Mehrwert für 
Osnabrück-Besucher, VfL-Präsident Holger Elixmann stellte die 
deutlich intensivierte Zusammenarbeit des Drittligisten mit dem 

„Moin. Mobilität nachgefragt“
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Landkreis Osnabrück ist – im wahrsten Sinne – in bewegte 
Monate gestartet. Mit „Moin. Mobilität nachgefragt“ läuft die bis-
her größte Bürgerbeteiligung zur Mobilität im Osnabrücker Land. 
Vielleicht haben Sie es schon gehört oder sich bereits in unserer 
Bürgerbefragung unter www.landkreis-osnabrueck.de/mobilitaet 
eingebracht. Die nächsten großen Schritte stehen vor der Tür: 
Auf fünf Dialogveranstaltungen im gesamten Kreisgebiet möchten 
wir mit Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch kommen. Wie soll 
unser Mobilitätsangebot in Zukunft aussehen? Was muss sich vor 
Ort ändern? Welche Bedarfe und Wünsche gibt es?

Anmeldung unter:
www.landkreis-osnabrueck.de/mobilitaet
Wir sagen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und sehen uns 
zum Gespräch über eine neue Mobilität fürs Osnabrücker Land!

Autobauer in den Blickpunkt. Nach Aussage von Jörn Hasenfuss 
möchte sich „VW deutlich der Stadt und dem Landkreis öffnen 
und einen aktiveren Part spielen.“ Bei der Eröffnung des „Visitor 
Walks“ standen die aktuellen Herausforderungen durch den Krieg 
in der Ukraine im, Vordergrund. Nach Angaben eines Sprechers 
von VW ist die Produktion zumindest am Osnabrücker Standort 
aktuell nicht eingeschränkt, es laufen ca. 100 Fahrzeuge pro Tag 
vom Band.  
Interessierte an einer Werksbesichtigung auch aus Hasbergen ha-
ben die Möglichkeit, sich unter besucherdienst@volkswagen-os.
de unter Angabe des Terminwunsches, eines Ausweichtermins und 
der Personenzahl anzumelden. Die Organisatoren melden sich 
daraufhin zeitnah. Auf dem Werksgelände herrscht selbstredend 
Fotografierverbot. Eine Ausnahme hiervon stellt die sagenumwo-
bene und spektakuläre Fahrzeugsammlung dar. Besonders beliebt 
ist hier nach wie vor – wie auf dem Bild zu sehen – der legendäre 
Karmann Ghia.

Insektenfreundliche 
Staudenbeete richtig anlegen
Mach’s einfach bunt – Rundgang 
„Insektenfreundliche Staudenbeete“
in Wallenhorst
Stauden sind vielfältig, pflegeleicht und viele Arten sogar winterhart. 
Das macht sie zur optimalen Bepflanzung für insektenfreundliche 
Gärten. Gerade heimische Arten sind besonders gut als Insekten-
buffet geeignet. Wissenswertes rund um insektenfreundliche und 
pflegeleichte Staudenbeete können Interessierte bei der aktuellen 
Veranstaltung des Projekts „Mach’s einfach bunt! Gartenparadiese 
für Biene und Co.“ erfahren. Bei einem Rundgang im Umfeld des 
Wallenhorster Rathauses mit Garten- und Landschaftsbauer Josef 
Nölker, der Umweltbeauftragten der Gemeinde Isabella Markfort 
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und Regionalmanagerin Vera Placke teilen die Expertinnen und 
Experten ihr Know-how zum Thema Staudenbeete. 
Welche Pflanzen sind insektenfreundlich? Warum sind die Blüte-
zeiten wichtig? Und wie wird ein Staudenbeet richtig angelegt? Die-
se und weitere Fragen sind Thema des etwa 1,5-stündigen Rund-
gangs in Wallenhorst. „Wir möchten die Teilnehmenden inspirieren 
und ihnen Wissen vermitteln. Mit heimischen Stauden lassen sich 
wunderschöne Beete gestalten, die auch bedrohten Insekten wie 
verschiedenen Wildbienenarten nutzen“, so Vera Placke, Regional-
managerin der ILE-Region Hufeisen. „Anhand der Beispiele im Um-
feld des Rathauses können wir zeigen, wo sich Bienen tummeln und 
wie Staudenbeete einen Beitrag zu ihrem Schutz leisten“, ergänzt 
Wallenhorsts Umweltbeauftragte Isabella Markfort. 
Der Rundgang zu den insektenfreundlichen Staudenbeeten findet 
am 23. Juni 2022 um 17 Uhr statt. Treffpunkt ist der Haupteingang 
des Rathauses in Wallenhorst. Es wird um vorherige Anmeldung bei 
Regionalmanagerin Vera Placke unter info@ilek-hufeisen.de oder 
05407 888 816 gebeten. Die Teilnahme ist kostenlos.
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Für den 
Jahrgang 7 der 
SARB geht es 
hoch hinaus! Fahrt zum 
Kletterpark Nettetal
Pandemiebedingt musste Ende Februar das traditionelle Sportfest 
an der SARB am Rosenmontag leider entfallen. Doch damit eröff-
neten sich neue Möglichkeiten. Die Sportfachkonferenz entschied, 
dass dadurch die Schüler*innen in diesem Schuljahr eine sportliche 
Aktivität bzw. einen Sporttag auch außerhalb der Schule gestalten 
durften. Für den Jahrgang 7 ging es daher am 25. Mai 2022 hoch 
hinaus – und zwar in den Kletterpark Nettetal nach Osnabrück. 

Hatten einige Schüler*innen im Vorfeld noch Bedenken, ob sie 
angesichts der Höhe überhaupt klettern wollten, stellte sich vor 
Ort dann heraus, dass viele noch einmal über sich hinauswachsen 
konnten. Im Park angekommen wurde die Kletterausrüstung an-
gelegt und die Sicherheitseinweisung am Übungsparcour erfolgte. 
Danach ging es dann in Teams zu zweit oder zu dritt hoch hinaus. 
Gemeinsam haben unsere Schüler*innen – aber auch die Lehrkräf-
te – die verschiedenen Kletterparcours gemeistert. Immer wieder, 
wenn Hindernisse überwunden oder Abstände überbrückt wer-
den mussten, stieg die Spannung und der Puls. Die Schüler*innen 
unterstützen sich gegenseitig, gaben sich Tipps und Hilfestellungen 
und waren über den Erfolg jedes bzw. jeder Einzelnen erfreut. 
Mehrfach hörten wir aufgeregte Rufe oder nervöse Schreie. Und 
doch kamen alle glücklich und stolz, den Mut aufgebracht zu ha-
ben, wieder unten an. Besonderes Vergnügen bereiteten dabei die 
Fahrten mit den Seilbahnen. Ein spannender Sprung in die Leere 

war oftmals das Ende eines Parcours. Diesen Mut bewiesen unsere 
Schüler*innen allemal und so konnten sie ihre Erfahrungen stolz 
schildern. Durch das Klettern in Teams wurde die Teamfähigkeit 
weiter trainiert, die sportliche Koordination, die Kraft als auch das 
Geschick gefördert. Ebenso wurde durch das gemeinsame Erleben 
der Zusammenhalt gestärkt. 
Dieser Tag im Kletterwald war für alle herausfordernd, erlebnis-
reich, ein wenig abenteuerlich, also ein voller Erfolg.

Rita Grave

Spargelessen des CDU-
Ortsverbands Hellern
mit Landtagskandidat 
Christian Koltermann
Am Freitag, den 20. Mai fand im Gasthaus Thies in Hasbergen-
Gaste unser bereits in den vorangegangen Ausgaben angekündigtes 
Spargelessen statt. Wir hatten einen schönen Abend und haben es 
genossen, nach zwei ausgefallenen Grünkohlessen und vielen On-
line-Veranstaltungen sowie Vorstandssitzungen über Zoom endlich 
wieder in dieser Form zusammenzukommen. 

Nach einer kurzweiligen Begrüßung durch unseren stellvertre-
tenden Vorsitzenden Frederik-Bengt Blomeyer konnten sich Mit-
glieder und Freunde unseres Ortsverbands bei einem leckeren 
Spargelbuffet miteinander austauschen und unseren Landtagskan-
didaten Christian Koltermann bereits ein wenig kennenlernen. Er 
ist seit 2017 Lehrer an der Ursulaschule in Osnabrück und kan-
didiert bei der Landtagswahl am 09. Oktober für die CDU Osna-
brück im Wahlkreis Osnabrück-West. 
Weitere Gäste an diesem Abend waren sowohl Anette Meyer zu 
Strohen, Mitglied des Landtags und in unserem Ortsverband behei-
matet, als auch Brigitte Neumann, Vorsitzende des CDU-Ortsver-
bands Wüste. Wir durften auch einige Gäste aus Hasbergen begrü-
ßen. Im Anschluss an das Essen stellte sich Christian Koltermann 
allen nochmals kurz vor und erläuterte seine politischen Ziele und 
Pläne bezüglich des bevorstehenden Wahlkampfs. Er betonte, dass 
es ihm vor allem wichtig sei, mit den Bürgerinnen und Bürgern aus 
Osnabrück in den regelmäßigen Austausch zu kommen, und das 
nicht erst kurz vor der Wahl, sondern bereits jetzt. „Ich möchte 
mögliche Probleme wahr- und Herausforderungen annehmen, Lö-
sungen finden und umsetzen“, so Christian Koltermann. 
Bei der sich daran anschließenden Fragerunde entspann sich eine 
lebhafte Diskussion. Dabei ging es insbesondere um die Themen 
Bildung, Fachkräftemangel, Vernetzung von Bildung und Wirtschaft 
sowie Stadtentwicklung.
Wir hoffen, dass wir in Zukunft wieder regelmäßiger Präsenzveran-
staltungen durchführen können und freuen uns, dass wir mit Chri-

stian Koltermann einen jungen, dynamischen Landtagskandidaten 
haben, der aufgrund seiner Tätigkeit als Lehrer gerade auch in dem 
wichtigen Bereich Bildung sehr versiert ist. 

Karin Greiser, CDU-Ortsverband Hellern

„Sport im Park“ –
Ein Sommer in 
Bewegung!
Der Hagener SV und die Spvg. Niedermark bieten 
in diesem Sommer verschiedene Aktionen unter 
dem Motto „Sport im Park“ an. Mit attraktiven und 
gesundheitssportlichen Workouts im öffentlichen 
Raum sollen die Teilnehmer*innen 
in Bewegung gebracht werden. Zum 
Mitmachen sind alle sportlich Inte-
ressierten (ob Mitglied oder Nicht-
mitglied) herzlich eingeladen. Das 
Angebot ist kostenfrei. Treffpunkt ist 
der Park hinter dem St. Anna Stift 
(Gummiwiese). Ansprechpartner für den Hagener Sportverein ist 
Regina Hestermeyer-Mazzega, Tel. Nr.  0171 -794 90 70, Ansprech-
partner für die Spvg. Niedermark ist Michaela Pieper Tel. Nr. 0170 
- 34 00 639. Weitere Angebote vom“ Sport im Park“ können auf 
der Homepage der Spvg. Niedermark eingesehen werden.  www.
spvg-niedermark.de
Die einzelnen Trainingseinheiten findet ihr hier: 
Fitness & Gesundheit:       
• Montag: Multiworkout mit Marlene Scherz: Dienstag (11.07. 18.07. 
25.07. 01.08. 08.08. 15.08. Ersatztermin 22.08.) 19.00 - 20.00 Uhr 
(bitte Matte, Handtuch und Getränk mitbringen)
• Dienstag: „Body-Fit“ mit Mirka Gausmann: Dienstag (07.06. 14.06. 
21.06. 28.06. 05.07. 12.07. Ersatztermin 30.08.) 19.15 - 20.15 Uhr 
(bitte Matte, Handtuch und Getränk mitbringen)
• Donnerstag: Crosstraining mit Nicole Hehemann: Donnerstag 
(09.06. 16.06. 23.06. 30.06. 07.07. 14.07. 21.07. 28.07. 04.08. 11.08. 
Ersatztermin 18.08.) 18.30 - 20.00 Uhr (bitte Matte, Handtuch und 
Getränk mitbringen)
• Donnerstag: „Walking“ mit und ohne Stöckern mit Regina Maz-
zega: Donnerstag ( 09.06. 16.06. 23.06. 30.06. 07.07. 14.07. 21.07. 
28.07. Ersatztermin 04.08.)  09.00 - 10.30 Uhr - Vorherige Anmel-
dung erwünscht, Tel. Nr.: 0171-794 90 70
• Donnerstag: „Walking“ mit und ohne Stöckern mit Sandra Mid-
delberg: Donnerstag ( 23.06. 30.06. 07.07. 14.07. 25.08. 08.09. Er-
satztermin 15.09.) 19.00 - 20.30 Uhr - Vorherige Anmeldung er-
wünscht, Tel. Nr.: 0177-59262 30
 Aktiv im Alter:
• Dienstag: Seniorensport mit Martina: Dienstag: ( 07.06. 14.06. 
21.06. 12.07. Ersatztermin 19.07.) (Bitte Getränk mitbringen)            
• „Fit“ in den Morgen 50 + mit Regina Mazzega: Mittwoch (15.06. 
22.06. 29.06. 06.07. 13.07. 20.07. 27.07. 03.08. 10.08. 24.08. Ersatz-
termin 31.08.)  09.00 - 10.00 Uhr  Gymnastik,10.00 - 10.30 Uhr  
Entspannung ( Bitte Matte, Handtuch und Getränk mitbringen) - 
Vorherige Anmeldung erwünscht, Tel. Nr.:  0171-794 90 70
 Fit 4 Kids:
• Montag: Leichtathletik mit Katharina Krumma: Montag (08.08. 
15.08. 22.08.) 09.00 - 10.30 Uhr Kids 6 + 7 Jahre - 10.30 - 12.00 
Uhr Kids ab 8 Jahre
• Mittwoch: Leichtathletik mit Katharina Krumma: Mittwoch (10.08. 
17.08. 24.08.) - 09.00 - 10.30 Uhr Kids im Alter 6 + 7 Jahre   10.30 
- 12.00 Uhr Kids ab 8 Jahre 

• Dienstag:  Kindertanzen mit Vanessa Keller: Dienstag (07.06. 14.06. 
21.06. 28.06. 05.07. 12.07. Ersatztermin 19.07.) - 15.00 - 16.00 Uhr 
Kids im Alter 3 - 5 Jahre - 16.00 - 17.00 Uhr Kids im Alter 6 - 8 Jahre
• Dienstag: Spiel & Spaß mit Klaas Middelberg: Dienstag (14.06. 
21.06. 28.06. 05.07. 12.07. Ersatztermin 19.07.) 18.15 - 19.15 Uhr 
(Bitte Getränk mitbringen)
Sonderaktion
- Sonntag, 03.07.  15.00 – 18.00 Uhr Mini-Sportabzeichen für 
Kinder von 3 - 6 Jahren
- Sonntag,  07.08.  15.00 – 18.00 Uhr Park-Sportabzeichen für 
Kinder ab 6 Jahre und Erwachsener bis 99 Jahre

Maiandacht mit Teilnehmenden 
von 2 bis 91 Jahren
Nach einer zweijährigen coronabedingten Pause fand Anfang Mai 
2022 erstmals wieder eine Maiandacht an der Kapelle „Zu den 
Sieben Schmerzen Mariens“ statt. Fast 70 Personen waren zu dem 
Kleinod an die „Jägerbergstraße“/ Ecke „Am Plessen“ gekommen 
und hatten sich auf dem Rasen rund um die Kapelle versammelt.

Antonia, 2 ½ Jahre und ihr Bruder Maximilian, 6 Jahre, zogen zu 
Beginn im Inneren der Kapelle kräftig an den Glockenseilen. Als 
jüngste Teilnehmende gaben sie so den hörbaren Startschuss für 
die Zusammenkunft.
Dann begrüßte die Vorsitzende des Kapellenvereins, Karin Frese, 
die Anwesenden und sagte: “Ich freue mich riesig, dass ihr hier seid 
und wir uns heute von Angesicht zu Angesicht begegnen können. 
Weiter meinte sie: „Leider konnten wir in den letzten beiden Jah-
ren die Maiandacht nur „to go“ anbieten. Auf das gemeinschaftliche 
Feiern und Singen mussten wir aufgrund der Corona-Pandemie 
verzichten.“
Unter den Gästen begrüßte sie Pfarrer Hermann Hülsmann, 
Schwester Peregrina sowie Wolfgang Langemann, als ehemaligen 
Pastor der Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt, besonders. Dem 
Ehrenvorsitzenden Ferdinand Josef Gösmann zollte Frese große 



Anerkennung, dass er den weiten Weg aus Biel in der Schweiz nach 
Hagen a.T.W. angetreten hatte.
Gemeinsam mit Barbara Westerbusch trug Karin Frese Lieder und 
Gebete zur Marienverehrung vor. Und auch zum Thema „Familie“ 
wurden Texte gesprochen. Schließlich hatte der Ehrenvorsitzende 
ein Bild der Heiligen Familie, das er in Italien erstanden hatte, 
mitgebracht.
Als älteste Teilnehmerin war die 91-jährige Änni zur Maiandacht 
gekommen. „Ich bin allein mit dem Auto hergefahren, weil es hier 
immer so schön ist“, berichtete sie stolz. 
Nach dem Ende der Maiandacht, standen die Menschen in der 
Abendsonne beisammen und sprachen sowohl über die zurücklie-
gende Zeit als auch über den Krieg in der Ukraine. Und während 
Hermann Frese sich um die Ausgabe der Getränke kümmerte, 
grillten Pepe Dörenkämper und Jakob Wellenbrock für die Anwe-
senden Würstchen.
Am 15. September jährt sich der Todestag des Priesters Gustav 
Görsmann, zu dessen Gedenken die Kapelle errichtet wurde, zum 
80. Mal. Görsmann wurde am 27.09.1873 in Osnabrück geboren 
und war der erste Pfarrer in Gellenbeck. Wegen der seelsorge-
rischen Betreuung von Kriegsgefangenen in Gellenbeck wurde 
er im Sommer 1941 verhaftet und in das Konzentrationslager 
Dachau deportiert, wo er ein Jahr später starb. Sein Todestag, der 
15.September, gilt in der katholischen Kirche als Tag der Sieben 
Schmerzen Mariens. „Wir sammeln bereits jetzt Ideen für eine 
würdige Gestaltung des Erinnerns an diesen bedeutenden Tag,“ 
erklärte Frese zum Schluss. 

Barbara Westerbusch
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KuL on Tour –
Führung in der Gedenkstätte 
Augustaschacht
Am 22. Mai trafen sich bei herrlichstem Sonnenschein 30 Mitglie-
der des Vereins „Kultur und Leben“ – kurz KuL – auf dem Parkplatz 
der ev. Luth. Melanchthon-Kirchengemeinde an der Schumacher-
straße in Hagen a. T. W. zu einer Fahrradtour zum Augustaschacht. 
Nach einer guten Stunde erreichten die Biker und E-Biker die 
am Rande des Hüggels gelegenen Gedenkstätte. Dort wurden 
die KuL-Mitglieder von Herrn Georg Hörnschemeyer, dem Vor-
sitzenden des Trägervereins „Gedenkstätten Gestapokeller und 
Augustaschacht e.V.“ erwartet.

Herr Hörnschemeyer begleitete die KuL-Mitglieder bei ihrem 
Rundgang durch die verschiedenen Bereiche des Augustaschachtes. 
Dabei gab er den Teilnehmern einen Überblick über die Geschichte 
des Gedenkstättenortes und einen Einblick in die vorhandenen 
historischen Baulichkeiten.
Er berichtete über zwei historische Orte, die durch ihre Vorge-
schichte im Nationalsozialismus eng miteinander verbunden sind: 

Die Gedenkstätte Gestapokeller in Zellen der ehemaligen Ge-
heimen Staatspolizei (Gestapo) im Schloss der Stadt Osnabrück 
und die Gedenkstätte Augustaschacht in den Gebäuden des frü-
heren Arbeitserziehungslagers (AEL) Ohrbeck in Hasbergen im 
Landkreis Osnabrück. Die Gestapostelle Osnabrück wies die Häft-
linge in das AEL Ohrbeck ein und bestimmte über ihre Lebens-
bedingungen. Und außerhalb der streng bewachten Mauern fand 
das alltägliche Leben statt, ohne eine Notiz von den schrecklichen 
Gräueltaten in dem nur wenige Meter entfernt stehenden Haus 
zu nehmen. Die Gedanken daran hinterließ bei allen Teilnehmern 
Gänsehaut und Entsetzen.
Nach der eineinhalbstündigen Führung radelten die KuL-Mitglieder 
durch die Hüggelschlucht und über die Liedstraße in das Forel-
lental, wo Gastwirt Carsten Dierker ein Menü mit gebratenen 
Forellen oder kleinen Schnitzeln sowie einen leckeren Nachtisch 
auftischte. Gut gesättigt und gestärkt machten sich die Fahrrad-
fahrer noch vor dem Einbruch der Dunkelheit auf die Heimfahrt.
Informationen über weitere Aktionen des KuL finden Interessierte 
schon in Kürze auf der
Homepage des Vereins (www.kul-hagen-atw.de).

Mitglieder-
versammlung der 
Spvg. Niedermark 
Sportverein präsentiert stabile Grundlagen 
und ehrt langjährige Mitgliedschaften 
Über 50 Personen sind ins Bürgerhaus Natrup-Hagen zur Mitglie-
derversammlung (MV) 2022 gekommen. Die Präsentation guter 
sportlicher Ergebnisse, der Überblick über gesunde wirtschaftliche 
Grundlagen und die Ehrungen für langjährige Mitglied-schaften 
sind herausragende Tagesordnungspunkte einer interessanten MV. 
„Den schwierigen Rahmenbedingungen durch Korona zum Trotz 
ist im Vorstand, in den Ressorts und in den Abteilungen erfolgreich 
gearbeitet worden. Die wirtschaftlichen Grundlagen des Vereins 
sind solide, die Zusammenarbeit mit Rat und Verwaltung der Ge-
meinde Hagen und mit den Nachbarvereinen ist positiv und stabil. 
Es macht  Freude und Spaß, das Alles miteinander und zusammen 
erreicht zu haben“, hebt der 1. Vorsitzende, Norbert Niemeyer 
Teamgeist und Zusammenhalt als wichtige Grund-lage dieser Ent-
wicklung hervor, die zwischen den Beteiligten aus Vorstand, Res-
sort- und Abteilungsleitungen herrschen. 
Nach einem positiven Bericht der Kassenprüfer wird der Vorstand 
von der MV ein-stimmig entlastet. Jürgen Witte und Angelika Gaus-
mann werden bei den anschliess-enden Wahlen zum Vorstand ohne 
Gegenstimmen wieder gewählt. 
„Gleichwohl gibt es offene Fragen und auch Schwierigkeiten, die 
gelöst werden müssen. Engpässe in einigen Bereichen und liegen-

bleibende Aufgaben belasten die insgesamt positive Entwicklung“, 
macht der Geschäftsführer, Werner Menkhaus darauf aufmerksam, 
dass es an Menschen fehlt, die Aufgaben, wichtige Funktionen und 
Rollen übernehmen wollen. So bleiben weiterhin Ressortleitungen 
wie die  Öffentlichkeitsarbeit unbesetzt. Auch in Abteilungslei-
tungen herrscht „Personalman-gel“. In Zukunft werden darüber 
hinaus mehrere Nachfolgeregelungen für Vorstands-aufgaben ge-
braucht. 

Besonders emotional wird es bei Eberhard Wellmanns Ehrung für 
seine 75jährige Mitgliedschaft bei der Spvg. Niedermark. Minuten-
lang gibt es für ihn stehenden Applaus für dieses seltene Jubiläum.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt: Marcel Dierker und 
Petra Kiffmeyer.  
Für 40 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt: Elisabeth Riesenbeck, 
Marc Serke und Carsten Wellmann.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt: Helmut Igelbrink, An-
dreas Küster und Georg Rethmann.
Für 60 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt: Ferdinand Brüggemann, 
Heiner Igelbrink und Hermann Ossege.
Für 65 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt: Ewald Keiser, Reinhard 
Riesenbeck und Werner Schmidt.
Für 75 Jahre Mitgliedschaft wird Eberhard Wellmann geehrt.

Spvg. Gaste Hasbergen
von 1930 stellt vor
Strong Nation® ist kein Tanz-Workout, sondern ein 
schweißtreibendes, musikbasiertes, hochintensives Intervalltrai-
ning, das Bodyweight-Übungen, Krafttraining und Cardio-Übungen 
kombiniert. Unterschiedliche Schwierigkeitsstufen und Übungs-
variationen sorgen für ein Erfolgserlebnis auf jedem Fitnesslevel.
Strong Nation® verbessert Kraft, Ausdauer und Schnelligkeit.
Du entscheidest, wie weit du gehst!
Zumba Fitness® ist ein ausgewogenes Konditionstraining. Das 

äußerst effektive Tanz - Workout ist leicht zu erlernen und im 
Rahmen der individuellen Belastbarkeit für jedes Niveau geeignet. 
Im Vordergrund steht Spaß an der Bewegung zu rhythmischer, la-
teinamerikanischer Musik.
Let‘s dance!
Trainingszeiten: Sporthalle Gaste: Hauptstraße 44, 49205 Hasber-
gen – Gaste
Strong Nation®: Montags von  20:00 bis 21:00 Uhr
Zumba Fitness®: Donnerstags von 20:00 bis 20:55 Uhr
Informationen:
Christin Kohlenberg
 Abteilungsleiterin Turnen, Fitness- Gymnastik und Leichtathletik
Mail: turnen@spvg-gaste-hasbergen.de 
Tel: 0176 22936344  

Unser Trainerteam: Filipe Nunes P. dos Santos (links)  und Sylwia 
Kozlik (rechts) laden herzlich zum Training ein.
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Kreis-Kinderturnfest in 
spielerischer Form
34 Kinder im Alter von 3 bis 7 Jahren durften nach langer Corona-
Pause endlich wieder an einem Kinderspielfest in der Ulrich-Rau-
Sporthalle in Hilter teilnehmen. Im Vorfeld wurden in den verschie-
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Für alle Fahrzeugtypen  
Zu fairen Preisen mit Top-Service
Unkompliziert und kompetent

Kostenloser
Klimaanlagen-Check*

*Sicht- und Funktionsprüfung, 
  zzgl. Material & Zusatzarbeiten, 

 

Wer sorgt für 
bestes Klima?

Joh. Mazzega GmbH & Co. KG

Natruper Straße 36 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 05401/99466 · www.mazzega.de

AutoCrew
Eine Werkstatt-
marke von Bosch

 

Ihre Ansprechpartner:

Matthias und Johannes Mazzega

Fehlerteufel!!!
In der letzten Ausgabe hatte sich der Fehlerteufel im 
unten stehenden Bericht eingeschlichen. Hier nochmal 
die korrigierte Version mit dem richten Datum:

Festzelt Urban, Osterberg

Freitag, 23. September 2022, 19.00 Uhr
Benefizkonzert zugunsten
des DRK Lotte
mit dem Polizei-Orchester
„Nordrhein-Westfalen“ Düsseldorf

Samstag, 24. September 2022, 20.00 Uhr
Wiesn-Party
mit der Oktoberfest-Band „Dick & Durstig“

Sonntag, 25. Oktober 2022, 11.00 Uhr
Frühschoppen
mit der „Noorkerländer Kapell“

denen Turngruppen von Regina Hestermeyer-Mazegga und Martina 
Kulgemeyer alle Disziplinen geübt, so dass die Kinder spielend 
über wackelige Bänke balancierten, Sandsäckchen in Reifen warfen 
oder durch einen Hindernisparcour kletterten. Am Ende des Turn-
festes bekamen alle Kinder unter lautem Applaus ihre Urkunde und 
konnten stolz eine Medaille mit nach Hause nehmen!
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SPD-Hagen a.T.W. informiert 
sich zum Thema ambulante 
Pflege im Sankt-Anna-Stift und 
beim Wendland Pflegeteam
Auch in Hagen a.T.W. ist die Versorgungssituation alter Menschen 
angespannt. „Viele Anfragen müssten aufgrund mangelnder Ka-
pazitäten abgelehnt werden“, berichtete Fr Koch-Suna und Ge-
schäftsführer Florian Schönhoff bei einem Besuch von Vertretern 
der Hagener SPD. 
Uwe Sprehe, Nils Holtmann und Bernhard Jakob wollten einen 
Eindruck über die aktuelle Versorgungssituation gewinnen und er-
fragen, wie Verwaltung und Politik vor Ort Unterstützung leisten 
können. 
Beim Wendland Pflegeteam werden ähnliche Erfahrungen gemacht. 
Inhaber Carsten Wendland spricht von einem „knappen Markt“. 
Eine Entspannung der Situation sei nicht in Sicht. 
Beide Anbieter versuchen über gute Rahmenbedingungen in den 
Unternehmen die langjährigen Mitarbeiter/innen zu binden. „So 
wird zum Beispiel versucht Dienstzeiten an Mitarbeiterbedürfnisse 
anzupassen“, so Fr. Koch-Suna.
Beide Anbieter nutzen digitale Arbeitshilfen und versuchen das 
Einzugsgebiet möglichst auf die Gemeinden Hagen a.T.W. und Has-
bergen zu beschränken, um vielen pflegebedürftigen Menschen 
eine Unterstützung anbieten zu können.

So schlägt Carsten Wendland vor, eine „niedrigschwellige Nach-
qualifizierung“ für Mitarbeiter/innen zu ermöglichen und so die 
Potentiale der Region zu nutzen. Gleichzeitig würden neue Ar-
beitsplätze entstehen. Die SPD Vertreter boten an, im Dialog an 
kommunalen Lösungsansätzen vor Ort mitzuwirken. „Es geht un-
ter anderem darum für pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige, die aufgrund mangelnder Kapazitäten keinen ambulanten 
Pflegedienst in Anspruch nehmen können, ein Beratungs- und Be-
treuungsnetzwerk mit dem Pflegestützpunkt des Landkreise und 
der Seniorenbeauftragten der Gemeinde zu entwickeln“, so Jakob.

Die SPD-Vertreter im Gespräch mit Wendland Pflegeteam
v.l. Bernhard Jakob, Carsten Wendland, Uwe Sprehe, Nils Holtmann

Foto: SPD Hagen a.T.W. / Katja Sprehe

Kolpingsfamilie 
Gellenbeck
Kronkorkensammlung geht weiter
Die Kolpingsfamilie Gellenbeck sammelt auch weiterhin Kronkor-
ken für einen guten Zweck, nunmehr seit Anfang des Jahres für 
den Neubau des Gustav-Görsmann-Hauses in Hagen-Gellenbeck, 

Kirchstraße. „Die grüne Sammelstelle steht nun gegenüber der 
Baustelle am Werbebanner „Unser neues GGH!“ so Teamsprecher 
und Initiator der Aktion Werner Obermeyer von der Kolpingsfa-
milie. „Mit unserer Unterstützung soll das neue GGH künftig als 
Mittelpunkt in der Gemeinde stehen!“

In den ersten fünf Monaten wurden bereits über 1 Tonne Kron-
korken mit einem Durchmesser von 30 Millimetern und einem 
Einzelgewicht von zwei Gramm gesammelt, das sind 500.000 Kron-
korken!  Weitere Informationen unter Telefon 0175-8557245.

Pro-Fahrrad-
Hasbergen
Pro-Fahrrad-Hasbergen hat die örtlichen Po-
litiker und die Verwaltung zu einer Radtour zu 
markanten Stellen der Hasberger Fahrradin-
frastruktur eingeladen. Weitere Personen, die das Thema interes-
siert, können sich gern anschließen. Die rund 2-stündige Tour be-
ginnt am Samstag 25.06.2022 um 16:00 am neuen Feuerwehrhaus.“

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050




